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AUFGRUND SEINER GROSSEN LANDSCHAFTLICHEN VIELFALT IST KATALONIEN 

EIN IDEALES REISEZIEL FÜR VIELE URLAUBER. WÄHREND DIE PYRENÄEN EIN 

ANZIEHUNGSPUNKT FÜR SKIFAHRER, WINTERSPORTLER, WANDERER UND 

AKTIVTOURISTEN SIND, BIETET DIE KATALANISCHE KÜSTE SCHROFFE FELSEN MIT 

VERSTECKTEN BUCHTEN, LANGE FEINE SANDSTRÄNDE, KÜSTENSCHUTZGEBIETE 

UND EIN BREIT GEFÄCHERTES WASSERSPORTANGEBOT. IM LANDESINNEREN 

BEHERBERGT DER BREITE STREIFEN ZWISCHEN DEN PYRENÄEN UND DER 

MEERESKÜSTE ZAHLREICHE SEHENSWÜRDIGKEITEN, ETWA EINE VIELZAHL 

AN ROMANISCHEN KIRCHEN UND KLÖSTERN, DIE NATURPARKS MONTSENY, 

MONTSERRAT UND SANT LLORENÇ DEL MUNT I L’OBAC SOWIE ALTSTÄDTE 

MIT FUSSGÄNGERZONEN, DIE EIN VIELFÄLTIGES KULTURERBE, TRADITIONELLE 

ERZEUGNISSE SOWIE MODE- UND ACCESSOIRELÄDEN BIETEN.

EINFÜHRUNG 
Katalonien ist ein Mittelmeerland mit einer mehr als 1000-jährigen Geschichte, einer eigenen Sprache 
und Kultur und einem bedeutenden Kultur- und Naturerbe.

EINWOHNER. 7,5 Millionen

FLÄCHE. 32.107 km2

LAND. Katalonien besitzt eine vielfältige Landschaft:
- Die 580 km lange Mittelmeerküste umfasst die Costa Brava, Costa Barcelona, 

Barcelona, Costa Daurada und Terres de l’Ebre.

- Die katalanischen Pyrenäen mit ihren bis zu 3000 m hohen Gipfeln prägen den 
Norden des Landes. Besonders hervorzuheben ist das Val d’Aran, ein zum Atlantik 
hin entwässerndes Tal, das seine eigene Kultur und Sprache, das Aranesische, sowie 
eigene politische Institutionen erhalten hat.

- Sowohl die katalanische Hauptstadt Barcelona als auch die drei Provinzhauptstädte 
Girona, Tarragona und Lleida bieten zahlreiche Sehenswürdigkeiten. Ansonsten 
weisen zahlreiche Städte ein bedeutendes Kulturerbe auf – erneuerte Altstädte, 
Bauten von der Romanik bis zum Jugendstil und ein breites Museumsangebot lohnen 
einen Besuch.

KLIMA. Katalonien erfreut sich im allgemeinen eines gemäßigten und milden Mittelmeerklimas, das 
sich durch warme und trockene Sommer und milde Winter auszeichnet.

URLAUBSLAND KATALONIEN. Katalonien bietet ein vielseitiges Angebot für die unterschiedlichsten 
Anforderungen an: Kultur, Erholung, Natur, Familienurlaub, Sport, Geschäfte u. v. m. Durch seine 
ausgeprägte touristische Ausrichtung und ausgezeichneten Einrichtungen zählt Katalonien mit 
ca. 30 Millionen Besuchern pro Jahr, mehr als die Hälfte davon aus dem Ausland, zu den bedeu-
tendsten Urlaubsregionen Europas. Mit einem BIP-Anteil von ca. 12 % ist der Tourismus eine der 
Haupteinnahmequellen Kataloniens und nimmt damit eine strategische Position ein.



5PRESSEDOSSIER 2018

VERKEHRSVERBINDUNGEN	  
 
STRASSEN. Katalonien verfügt über ein gut ausgebautes Straßennetz, über das die wichtigsten euro-
päischen Hauptstädte in weniger als zwölf Stunden erreicht werden können. Die vier großen Flug-
häfen Barcelona, Girona, Lleida und Reus sowie alle größeren Städte des Landes sind per Autobahn 
miteinander verbunden.

BAHN. Das Eisenbahnnetz bietet gute Verbindungen innerhalb Kataloniens sowie mit dem Ausland. 
Der Großraum Barcelona verfügt über ein gut ausgebautes Nahverkehrssystem, insbesondere zwi-
schen Barcelona und den Küstengebieten im Maresme und Garraf, die in der Marke Costa Barcelona 
zusammengeführt sind. Neben den spanischen Staatsbahnen Renfe bestehen auch die Ferrocarrils 
de la Generalitat (FGC), die Städte wie Igualada, Manresa, Terrassa und Rubí mit Barcelona verbin-
den. Zu diesem Netz gehören auch die erneuerten Zahnradbahnen von Montserrat und Núria.

HOCHGESCHWINDIGKEITSZUG. Das Hochgeschwindigkeitsnetz wird laufend ausgebaut. Von Bar-
celona kann Andalusien ohne Zwischenhalt in Madrid in rund sechs Stunden erreicht werden. Die 
Fahrzeit zur spanischen Hauptstadt über Tarragona und Lleida beträgt zweieinhalb Stunden. Nach 
Fertigstellung der Anbindung mit Frankreich über Girona und Figueres ist Paris innerhalb von 6:15 
Stunden erreichbar; ferner bestehen Direktverbindungen mit Marseille, Lyon und Toulouse. In dieser 
Hinsicht ist Katalonien mit den europäischen Großstädten sehr gut angebunden und avanciert somit 
zum Zentrum einer großen Euroregion am Mittelmeer.

FLUGHÄFEN. Katalonien verfügt über fünf Verkehrsflughäfen:

- Barcelona. 2017 hatte Kataloniens größter Flughafen ein Passagieraufkommen 
von über 44 Millionen Fluggästen – ein weiterer Beleg für dessen unaufhaltsames 
Wachstum seit der Inbetriebnahme des Terminals T-1. Die Höchstkapazität beträgt 
55 Millionen Fluggäste. Am alten Terminal T-2 werden mehrere Billigfluggesellschaften 
abgefertigt. In Zukunft ist die Inbetriebnahme eines 90 Hektar großen Luftfahrtparks 
mit Wartungshangars, ferner der Bau von La City, einer 150 Hektar großen 
Flughafenstadt mit Hotels, Bürogebäuden und allen nötigen Serviceleistungen, sowie 
die Bahnanbindung über eine Hochgeschwindigkeitsstrecke vom Stadtzentrum zum 
Terminal T-1 geplant. Der Ausbau der U-Bahnlinie L9 bis zum Flughafen bedeutet 
aufgrund der schnellen Anbindung zur Stadt einen großen Fortschritt für die Fluggäste. 
2020 ist die Verlängerung der Linie L2 bis zum Flughafen geplant.

- Girona-Costa Brava (Girona). 100 km nördlich von Barcelona und 15 km von Girona 
entfernt ist der Flughafen Girona-Costa Brava dank seiner Nähe zur Costa Brava 
sowohl für den Fremdenverkehr als auch für Industrie und Handel von strategischer 
Bedeutung. Er wird jährlich von ca. 2 Millionen Passagieren benutzt.

- Reus-Costa Daurada (Reus). 110 km südlich von Barcelona und 13 km von 
Tarragona entfernt ist dieser Flughafen der näheste zur Costa Daurada und Terres de 
l’Ebre. Im Schnitt werden hier annähernd 1 Million Fluggäste pro Jahr abgefertigt.



6 PRESSEDOSSIER 2018

- Lleida-Alguaire (Alguaire). 15 km von Lleida entfernt ist er der erste von der 
katalanischen Landesregierung geplante und ausgeführte Flughafen und soll der 
Förderung Kataloniens als Winter- und Bergsportdestination dienen. Nach der 
Einrichtung eines Zollpostens können hier nun Flüge außerhalb des Schengen-
Raums, z. B. aus Russland und Großbritannien, abgefertigt werden. Aktuell wird 
der Flughafen von einigen Linienflügen bedient und kommt für Versuche, zahlreiche 
Sportveranstaltungen sowie die Entwicklung von Flugzeugprototypen zum Einsatz.

- Andorra-la Seu d’Urgell. Die katalanische Landesregierung, die Regierung von 
Andorra und das spanische Infrastrukturministerium haben den Flughafen in eine 
öffentliche Einrichtung umgewidmet, in der nun Linienflüge abgewickelt werden. Nach 
entsprechenden Umbauarbeiten an der Anlage und der Anpassung der Landebahn 
wurde der Flughafen im Juni 2010 wiedereröffnet und soll das Tor zu den Pyrenäen 
und der Hauptflughafen von Andorra sein. Mit der Einrichtung eines Zollpostens soll 
die Verbindung mit Nicht-Schengen-Ländern ermöglicht werden.

SEEHÄFEN. Neben den Hochseehäfen Barcelona und Tarragona zählt Katalonien 52 Häfen  
und Yachtclubs.

- Barcelona. Europas größter Kreuzfahrthafen empfing 2017 fast 3 Millionen Gäste. Der 
Sicherheit, der Servicequalität, dem Reiz der Stadt Barcelona und Kataloniens sowie 
der Nähe zum Flughafen ist es zu verdanken, dass praktisch alle Kreuzfahrtschiffe auf 
ihrer Route durch das westliche Mittelmeer in Barcelona anlegen. Der Hafen verfügt 
über zehn Terminals, sieben davon ausschließlich für Kreuzfahrten. Angesichts der 
starken Nachfrage wird die Modernisierung der bestehenden und der Bau neuer 
Terminals durch die Erweiterung des Hafens nach Süden vorgenommen. Die 
Reederei MSC Kreuzfahrten hat den Bau eines eigenen Terminals für ihre Schiffe 
durch den Architekten Ricardo Bofill angekündigt. Hinzu kommen die planmäßigen 
Fährverbindungen nach Rom, Livorno, Sardinien, Genua, Tanger, Tunis und Algier 
über die drei eigens dafür vorgesehen Terminals. Im Frachtbereich verfügen alle Kais 
von Ponent bis Sud über Bahnanbindung.

- Palamós. Palamós gewinnt Jahr für Jahr an Bedeutung als Kreuzfahrthafen und 
ist der zweitgrößte Kataloniens nach Barcelona. 22 Reedereien – einige mit kleinen 
Luxusschiffen – sind hier tätig. 2017 haben 30 Kreuzfahrtschiffe mit ca. 32.000 
Passagieren den Hafen von Palamós angelaufen, um einen Besuch der bedeutendsten 
Sehenswürdigkeiten an der Costa Brava zu bieten. Durch die Inbetriebnahme eines 
Zollpostens können Gäste außerhalb des Schengen-Raums empfangen werden.
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MIT DEM CATALUNYA BUS TURÍSTIC KÖNNEN ALLE GEHEIMNISSE KATALONIENS 

ENTDECKT WERDEN. AUSGEHEND VON BARCELONA WERDEN VERSCHIEDENE 

AUSFLÜGE ANGEBOTEN: MONTSERRAT UND GAUDÍS KRYPTA DER COLÒNIA 

GÜELL; DALÍS KUNST IN FIGUERES UND DIE STADT GIRONA; EIN BESUCH 

RENOMMIERTER WEINKELLEREIEN, WO DIE HERSTELLUNG VON CAVA 

(SCHAUMWEIN) VORGEFÜHRT WIRD UND QUALITÄTSWEINE VERKOSTET  

WERDEN KÖNNEN; EIN EINKAUFSTAG IN LA ROCA VILLAGE;  

SOWIE EIN AUSFLUG AN DIE KÜSTENSTADT BADALONA.

www.catalunyabusturistic.com

- Roses. Der am Rand der schönsten Bucht Kataloniens gelegene Hafen Roses 
etabliert als Destination an der nördlichen Costa Brava. Gemeinsam mit Palamós 
werden beide Häfen unter der Marke Costa Brava Cruise Ports vermarktet. Demnach 
soll der Kreuzfahrtschiffsverkehr und die Entwicklung des damit verbundenen 
Tourismusangebots in dieser Stadt im Alt Empordà sowie allgemein an der Costa 
Brava gefördert werden. Aktuell wird Roses von zehn Kreuzfahrtunternehmen mit 
Schiffen bis 150 Meter Länge angelaufen.

- Tarragona. Tarragona ist im Frachtverkehr seht gut positioniert und zählt zu den 
bedeutendsten Frachthäfen Südeuropas. Mit zweckdienlichen Hafenanlagen und 
einem touristisch attraktiven Hinterland wurde er 2017 rund 40 Mal von Schiffen 
unterschiedlicher Größe angelaufen. Der Hafen Tarragona verfügt über einen 
eigenen Kai für zwei Kreuzfahrtschiffe an der Ostmole sowie Port Tarraco für 
kleinere Kreuzfahrtschiffe. Tarragona hat sich als Ziel gesetzt, sich als Heimathafen 
zu positionieren, was für einen wirtschaftlichen Wachstumsschub sorgt, der dem 
gesamten Umland zugute kommt.

- Sant Carles de la Ràpita. Dieser Küstenort in Terres de l’Ebre empfängt im Sommer 
den Star Flyer, ein viermastiges Luxussegelschiff, das mit ca. eintausend Passagieren 
den Hafen sechsmal während der Sommersaison anläuft.

- Vilanova i la Geltrú. Zentral an der katalanischen Küste 40 km südlich von Barcelona 
gelegen, verfügt der Hafen über Anlagen, Dienstleistungen und Anbindungen, die für 
kleine Kreuzfahrtschiffe auf ihrem Weg durch das Mittelmeer geeignet sind.

http://www.catalunyabusturistic.com
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KATALONIEN, DESTINATION	  
FÜR QUALITÄTSTOURISMUS 
Unter Beachtung der europäischen Normen für Tourismusqualität hat Katalonien eine Reihe 
von Instrumenten und Normen zur Wettbewerbsfähigkeit als Tourismusziel entwickelt, die sich der 
Qualität im weitesten Sinne verschreiben. Daraus ergibt sich das Tourismusqualitätssystem 
Kataloniens, das vom Qualitäts- und Innovationsausschuss des Tourismusbeirats von Katalonien erar-
beitet wird. Die Struktur des Tourismusqualitätssystems Kataloniens ist in drei Entwicklungsbereiche 
geteilt: Klassifizierung, Spezialisierung und Exzellenz.

Die Tourismusklasse bestimmt die besonderen Eigenheiten jedes Betriebs, während die 
Spezialisierung die Eigenschaften des Angebots erfasst, das an eine konkrete Kundengruppe 
gerichtet ist. Die Exzellenz stellt gegenüber dem Verbraucher sicher, dass dessen Erwartungen 
in Bezug auf die Eigenschaften des Anbieters erfüllt werden. Der Beitritt zum katalanischen 
Tourismusqualitätssystem erfolgt freiwillig durch den jeweiligen Tourismusanbieter. Jedes Jahr 
arbeiten mehr Fachbetriebe an der Qualitätsverbesserung, um Kunden mit dem bestmöglichen 
Angebot zu begeistern.

GEMEINSAM MIT DER KATALANISCHEN TOURISMUSBRANCHE ENTWICKELT 

DAS CATALAN TOURIST BOARD NEUE PRODUKTE, DIE EIGENE MARKEN UND 

SIEGEL BILDEN. DABEI HANDELT ES SICH UM HOCHWERTIGE, EINZIGARTIGE 

QUALITÄTSANGEBOTE, DIE DEN JEWEILIGEN BEDÜRFNISSEN DER BESUCHER 

ANGEPASST SIND. EIN BEISPIEL IST DIE SPEZIALISIERUNG DES PROGRAMMS FÜR 

FAMILIEN ANHAND DER SIEGEL FAMILIENFREUNDLICHER STRANDURLAUB UND 

MIT DER FAMILIE IN DIE NATUR UND DIE BERGE, DIE BETRIEBE UND KOMMUNEN 

AN DER KÜSTE WIE IM INLAND UNTER EIN DACH BRINGEN. ZIEL IST ES, REISENDEN 

MIT KINDERN EIN ATTRAKTIVES ANGEBOT ZU BIETEN, DAS DEREN BEDÜRFNISSEN 

UND ERWARTUNGEN NACHKOMMT. EIN WEITERES ANGEBOT STELLT DAS 

PROGRAMM BARRIEREFREIER TOURISMUS, IN DEM KATALONIEN VORREITER 

IST. IM BEWUSSTSEIN, DASS DER TOURISMUS ALLEN ZUGÄNGLICH SEIN SOLL, 

STEHEN ÜBER 600 ANGEBOTE AN 27 DESTINATIONEN ZUR VERFÜGUNG, DIE 

MENSCHEN MIT UNTERSCHIEDLICHEN BEHINDERUNGEN ZUGEDACHT SIND. DAZU 

ZÄHLEN ÜBER 150 KM GRÜNE ROUTEN, ZUGÄNGLICHE WANDERWEGE UND DER 

JAKOBSWEG IN KATALONIEN FÜR ALLE.
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Als Beweis dieser Exzellenz im Angebot dient die wachsende Zahl katalanischer Betriebe, die jedes 
Jahr renommierte Zertifikate wie ISO 9001, ISO 14001, EMAS, Ecolabel, und das Gütesiegel für 
Umweltqualität erhalten. Letzteres, das von der katalanischen Landesregierung eingeführt wurde, 
soll die Betriebe ermuntern, umweltfreundliche Produkte und Dienstleistungen anzubieten.

Das Spezialisierungssiegel Gastronomische Hotels zählt 48 zertifizierte Mitgliedsbetriebe. Dabei 
handelt es sich um ein spezifisches, sehr gut aufgenommenes Produkt, das landesweit Hotelbetriebe 
mit freundlicher, familiärer Atmosphäre, höchstens 60 Zimmern und ausgezeichneter Gastronomie 
aus einheimischen Saisonerzeugnissen, die im Rahmen der katalanischen Küche zu jeder Mahlzeit 
serviert werden, ausweist.

Neben diesem Siegel bestehen Ähren, nach denen die ländlichen Unterkünfte (derzeit 542 Betriebe 
mit 1 bis 5 Ähren je nach angebotenen Leistungen, Aktivitäten, Einrichtungen und Ausstattung) 
eingeteilt werden, sowie Schlüssel für Ferienapartments und -wohnungen, deren Standards 
gemeinsam mit der Branche im Sinne einer besseren Differenzierung aktuell überprüft werden. 

BIOSPHERE-ZIEL KATALONIEN
 
Seit November 2015 führt Katalonien das Siegel Biosphere Responsible Tourism des Instituts für 
Verantwortlichen Tourismus, eines Mitglieds der Weltorganisation für Tourismus (WTO), das dem 
Global Sustainable Tourism Council (GSTC) angehört. 

Katalonien ist die erste große Tourismusdestination, die über einzelne Städte oder Reiseziele hinweg 
dieses übergreifende Siegel erhält, das Gästen eine nachhaltige Erfahrung bei gleichzeitigem Schutz 
der Natur und Kultur, Förderung der lokalen Wirtschaft und Verringerung der Umweltauswirkungen 
bietet. Dieses Siegel ist eine internationale Anerkennung für die Arbeit, die sowohl von öffentlicher 
als auch privater Seite durch die katalanische Tourismusbranche zur Förderung eines nachhaltigen 
Tourismusmodells geleistet wird.

Die drei touristischen Marken, die der Provinzverwaltung Barcelona unterstehen – Costa Barcelona, 
Paisatges Barcelona und Pirineus Barcelona –, führen das Biosphere-Siegel. Daneben sind 
Gebiete wie das Val d’Aran, Terres de l’Ebre, Sitges, Barcelona sowie zahlreiche Organisationen, 
Agenturen und touristische Einrichtungen entsprechend zertifiziert. Vilafranca del Penedès, die 
Hauptstadt des Landkreises Penedès, und Tossa de Mar an der Costa Brava befinden sich aktuell 
im Zertifizierungsprozess.

Das Biosphere-Siegel legt nicht nur Kriterien zu Qualität, Barrierefreiheit und Umwelt fest, sondern 
umfasst auch Anforderungen zur Nachhaltigkeit, etwa soziale Verantwortung, Erhaltung der 
Kulturgüter, Erfüllung der Touristenerwartungen sowie Verbesserung der Lebensqualität der einhei-
mischen Bevölkerung.
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KATALONIEN IN EUROPÄISCHEN PROJEKTEN 	
UND NETZWERKEN 
 
Über die Generaldirektion für Tourismus und das Catalan Tourist Board ist Katalonien an EU-Projekten 
teils federführend beteiligt, die für den Naturschutz, grenzüberschreitende Routen, den gastronomi-
schen und sozialen Tourismus u. v. m. von Bedeutung sind.

PROJEKTE 2018
- HIKINGEUROPE ist ein europäisches Projekt unter der Federführung des Catalan 

Tourist Board, dessen Ziel die Förderung eines europaweiten Wanderwegnetzes in 
ländlichen Gebieten in Donegal, Emilia-Romagna, Dubrovnik-Neretva und Katalonien 
ist. So soll die lokale Wirtschaft durch die Wahrung der Ökosysteme und die 
Aufwertung der natürlichen und kulturellen Ressourcen gefördert werden. 

- WILDSEA EUROPE umfasst Meeresgebiete und Küstendestinationen im Mittelmeer und 
Atlantik mit dem Ziel, entlang einer nachhaltigen transnationalen Route europäische 
Küstenziele mit einer reichhaltigen Biodiversität zu verbinden und über Aktivitäten im 
Freien und Wassersport das Wildleben im Meer zu erleben.

- #IDEATE ist ein europaweites Projekt zur Verbesserung der Beschäftigung und 
Ausbildung in der Touristikbranche, indem auch das Image der darin Tätigen 
aufgewertet wird.

- LAND-SEA hat als Ziel die Erhaltung natürlicher Ökosysteme sowie die Umsetzung 
ökotouristischer Strategien anhand nachhaltiger Maßnahmen durch regionale und 
lokale Gebietskörperschaften.

- WELL-O-LIVE sieht die Schaffung einer transnationalen touristischen Route mit 
Erlebnissen in den Bereichen Wellness, Gastronomie und Lifestyle in ländlichen 
Reisezielen anhand von Olivenerzeugnissen vor. 

- EUROVELO 8 – MEDITERRANEAN ROUTE (EV08) möchte ein transnationales, 
nachhaltiges, bewusstes Touristikangebot auf der Grundlage eines europaweiten 
Radwegnetzes bereitstellen.
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EUROPÄISCHE NETZWERKE
Das Catalan Tourist Board ist an mehreren europäischen Netzwerken zur Förderung der wirtschaftlichen 
Zusammenarbeit und der Koordination zwischen Regionen im Sinne eines sozialeren, nachhalti-
geren Tourismus beteiligt. Katalonien hält den Vorsitz von NECSTouR inne, einem gemeinnützigen 
Verband aus mehreren europäischen Regionen, die sich der Zusammenarbeit zur Konsolidierung des 
nachhaltigen Tourismus und der Interessenvertretung gegenüber der europäischen Tourismuspolitik 
verschrieben haben. Gegenwärtig gehören ihm dreißig europäische Regionen und 35 assoziierte 
Mitglieder an, die aus Unternehmen, Institutionen, Universitäten und Touristikverbänden aus Europa 
bestehen. Hauptschwerpunkte von Kataloniens Vorsitz sind intelligente Reiseziele, kollaborative 
Wirtschaft, Innovation, Schulung und Kompetenzen der Mitarbeiter der Tourismusbranche, nachhal-
tiger Kulturtourismus, Indikatoren für nachhaltigen Tourismus sowie Nutzung europäischer Mittel für 
Initiativen für nachhaltigen Tourismus.

Dazu zählt ENAT, ein europäisches Netzwerk zur Förderung des barrierefreien Tourismus. Dabei 
handelt es sich um einen internationalen gemeinnützigen Verein, der Unternehmen und Organisationen 
ansprechen soll, die in der Untersuchung, Förderung und Umsetzung des barrierefreien Tourismus 
eine Vorreiterrolle übernehmen möchten.

Das CTB ist ferner Mitglied der Internationalen Organisation für sozialen Tourismus sowie von 
ENAT, einem internationalen gemeinnützigen Verein zur Förderung des barrierefreien Tourismus, 
der Unternehmen und Organisationen ansprechen soll, die in der Untersuchung, Förderung und 
Umsetzung des barrierefreien Tourismus eine Vorreiterrolle übernehmen möchten.
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SEHENSWÜRDIGKEITEN

KATALANISCHES WELTKULTURERBE   
 
In Katalonien wurden folgende Stätten von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt

- Palau de la Música Catalana und Hospital de la Santa Creu i Sant Pau. 
Barcelona. Jugendstil. Anfang des 20. Jahrhunderts von Lluís Domènech i Montaner 
erbaut.

- Kloster Poblet. Vimbodí (Tarragona). Zisterzienserabtei aus dem 12. und 13. 
Jahrhundert, die größte dieses Ordens in Europa.

- Das römische Tarraco. Tarragona. In der zweiten Hälfte des 1. Jh. v. Chr. erhielt 
Tarraco den Status einer Kolonie nach römischem Recht und wurde Hauptstadt 
der Hispania Citerior. Aus dieser Zeit blieben in der Stadt und den benachbarten 
Ortschaften Altafulla, Constantí und Roda de Barà bedeutende Denkmäler erhalten. 
Tarragona gehört dem Netzwerk der spanischen Weltkulturerbestädte an.

- Felsenmalereien am Mittelmeerbogen auf der Iberischen Halbinsel. In 
Katalonien befinden sich 27 Höhlen, Grotten und Felsvorsprünge mit katalogisierten 
Felsenmalereien.

- Romanische Kirchen im Vall de Boí. Ca. 140 km nördlich von Lleida befinden 
sich im Landkreis Alta Ribagorça acht Kirchen und eine Kapelle, die aufgrund 
ihrer Architektur und Wandmalereien zu den wichtigsten romanischen Bauwerken 
Kataloniens gehören:

- Sant Climent de Taüll

- Santa Maria de Taüll

- Sant Joan de Boí

- Santa Eulàlia d’Erill la Vall

- Sant Feliu de Barruera

- La Nativitat de Durro

- Sant Quirc de Durro

- Santa Maria de Cardet

- Assumpció de Cóll
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- Das Werk von Antoni Gaudí:

- Park Güell. Barcelona. Erster Versuch einer Gartenstadt.
- Palau Güell. Barcelona.
- La Pedrera (Casa Milà). Barcelona.
- Casa Batlló. Barcelona.
- Krypta der Colònia Güell. Santa Coloma de Cervelló (Barcelona). Einzigartiger 

Bau aus Stein und gebrannten Ziegeln.
- Casa Vicens. Barcelona.
- Krypta der Sagrada Família. Barcelona. Ältestes religiöses Bauwerk Gaudís, 

erbaut zwischen 1884 und 1889.

- Geburtsfassade der Sagrada Família. Barcelona.

- La Patum. Die UNESCO hat das uralte, zu Fronleichnam in Berga (Pirineus) gefeierte 
Fest La Patum zum Meisterwerk des mündlichen und immateriellen Erbes der 
Menschheit erklärt.

- Castellers. Als echter Ausdruck der katalanischen Volkskultur wurden diese bis zu 
zehnstöckigen Menschentürme 2010 von der UNESCO zum immateriellen Erbe der 
Menschheit erklärt.

- Feuerfest der Sommer- und Wintersonnenwende in den Pyrenäen. Dieses zum 
immateriellen Kulturerbe erklärte Fest vereint Kultur und Natur. Mit 63 beteiligten Orten 
aus Frankreich, Katalonien, Aragonien und Andorra ist seine geografische Reichweite 
grenzüberschreitend.

DANK DES KULTUR- UND IMMATERIELLEN ERBES KATALONIENS KOMMEN JEDES 

JAHR ORTE UND BEGRIFFE AUF DIE WARTELISTE DER UNESCO.  

DIES IST DER FALL DES TURÓ DE LA SEU VELLA IN LLEIDA,  

EIN BAUKOMPLEX AUS DEM 13.-14. JAHRHUNDERT UND WAHRZEICHEN DER STADT, 

UND DAS SEHENSWERTE PORTAL DES KLOSTERS RIPOLL, EINE IN STEIN GEFASSTE 

BIBELERZÄHLUNG AUS DEM 12. JAHRHUNDERT.  

ZU DIESEN ANTRÄGEN KOMMEN PRIORAT-MONTSANT-SIURANA ALS 

KULTURLANDSCHAFT, DER GEORGSTAG UND DIE KATALANISCHE RUMBA  

ALS IMMATERIELLES ERBE SOWIE DIE KATALANISCHE KÜCHE HINZU,  

DIE AUF DER LANDSCHAFTLICHEN VIELFALT,  

DER BANDBREITE AN ERZEUGNISSEN, DEM HOHEN SCHUTZ UND EUROPAS 

ÄLTESTEM REZEPTBUCH (AUF KATALANISCH VERFASST) BERUHT.
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STRÄNDE
 
Der sogenannte Sonnen- und Strandtourismus hat in Katalonien mit seiner 580 km langen Küste 
und den fast 350 Buchten und Stränden weiterhin eine seiner besten Destinationen. Diese 
Form des Tourismus kann mit der Besichtigung des reichhaltigen Kulturerbes und dem Genuss 
der geschützten Natur mit zahlreichen ausgewiesenen Wander- und Radwegen vervollständigt 
werden. Wasseraktivitäten, Reiseziele für Familien, Gastronomie und Sporttourismus für Profis 
wie Amateure können somit schnell zu einer perfekten Ergänzung zu einem Urlaub am Meer werden.

Die katalanische Landesregierung arbeitet intensiv an der Wahrung, Kontrolle und Verbesserung 
der Qualität der Küstengewässer und Strände, während in der Sommersaison den Kommunen 
die tägliche Säuberung ihrer Küstenabschnitte obliegt. Als Beweis dafür erhält eine jährlich wach-
sende Anzahl an Stränden und Sporthäfen die Blaue Flagge. Seit 2015 bietet zudem das Portal des 
Katalanischen Wetterdienstes eine Bade- und Segelwettervorhersage für die verschiedenen Strände 
und Meeresabschnitte.

Der Allgemeine Deutsche Automobil-Club (ADAC), der mit mehr als 17 Millionen Mitgliedern und 
seinem großen Einfluss auf die öffentliche Meinung Deutschlands als unabhängiger Tourismusexperte 
gilt, bestätigt Jahr für Jahr die Qualität der katalanischen Strände, wobei nicht nur die Güte 
des Wassers hervorzuheben ist, sondern auch das Freizeitangebot, der nachhaltige Umgang mit 
der Umwelt und die zahlreichen Touristikangebote, von denen viele auch für alle Benutzergruppen 
zugänglich sind.

Mehr noch als die blauen Flaggen und die Qualitätszertifizierungen, die die katalanischen 
Strände immer wieder aufs Neue in großer Zahl erhalten und mehr noch als das hervorragende 
Leistungsangebot der Küstenorte, Sporthäfen und Wassersportanbieter ist die Treue der Millionen 
Touristen, die Jahr für Jahr ihren Urlaub in Katalonien verbringen, der beste Beweis für die Qualität 
des touristischen Angebots.
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NATURPARKS UND NATURSCHUTZGEBIETE
 
Mehr als 30 % der Fläche Kataloniens sind in der einen oder anderen Form Naturschutzgebiete. 
Neben einem Nationalpark gibt es noch 14 über ganz Katalonien verteilte Naturparks, Meeres- und 
Naturreservate, Naturlandschaften nationalen Interesses und ein Dutzend von der Provinzverwaltung 
Barcelona verwaltete Naturschutzgebiete.

Der Nationalpark Aigüestortes i Estany de Sant Maurici gehört zum spanischen Nationalparknetz. 
Neben dem eigentlichen Nationalpark mit 14.000 Hektar kommen über 26.000 weitere Hektar 
Schutzzone im Randbereich hinzu. Neben den Hauptzugängen in Espot (Pallars Sobirà) und Vall de 
Boí (Alta Ribagorça) kann der Park über die Seilbahn im Vall Fosca (Pallars Jussà) und das Val d’Aran 
erreicht werden. Unter den weiteren Naturschutzgebieten sind der Naturpark Montseny und die 
Terres de l’Ebre zu erwähnen, die von der UNESCO zum Biosphärenreservat erklärt wurden.

Darüber hinaus gehören die Naturparks Montsant und Montgrí, Illes Medes i Baix Ter sowie die 
Naturschutzgebiete Foix, Olèrdola und Garraf seit kurzem der Europäischen Charta für Nachhaltigen 
Tourismus (ECNT) an. Der EUROPARC-Bund hat diese Naturgebiete zertifiziert und das Zertifikat der 
Naturparks Montseny, Sant Llorenç del Munt i l’Obac und Zona Volcànica de la Garrotxa, dem ersten 
Mitgliedspark Spaniens, erneuert. Hinzu kommt der Naturpark Delta de l’Ebre, der ebenfalls dieses 
europaweite Siegel vorweist.

GESUNDHEITSTOURISMUS
 
Angebot sowie Kataloniens zwanzig Thermen mit für öffentlichen Nutzen erklärtem 
Mineralheilwasser, die zahlreiche Besucher für Behandlungen locken. Die Kurtradition in 
Katalonien reicht bis in die Römerzeit zurück, doch die Thermen haben ihre Einrichtungen den neuen 
Unterkunftstrends angepasst, so dass sie einen Qualitätsstandard anbieten, der den modernen Hotels 
um nichts nachsteht. Thermenorte wie Benifallet, Caldes d’Estrac, Caldes de Malavella, Caldes de 
Montbui, El Vendrell, La Garriga, Sant Climent Sescebes, Sant Hilari Sacalm und Santa Coloma  
de Farners verfügen über reichhaltige Mineralwasserquellen, die den Besuchern nicht nur Thermen 
und verschiedene Touristenattraktionen, sondern auch Kultur, Natur, Freizeit, Gastronomie,  
Feste und Traditionen bieten. Dazu kommt ein weitreichendes Angebot an Wellness-, Thermalfreizeit-  
und Thalassotherapie-Zentren.
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FERIENUNTERKÜNFTE

HOTELBETRIEBE
 
Das Hotelangebot unterliegt strengen Vorschriften, deren Einhaltung von der katalanischen Regierung 
überwacht wird. Diese nimmt auch die Bewertung der Betriebe vor. Es gibt folgende anerkannte 
Betriebsgruppen: Hotels (H), Pensionen bzw. Gasthöfe (P) sowie eine weitere in der Gruppe der 
Hotels geführte Modalität, Aparthotels (HA).

Die Hotelkategorien reichen von Großer Luxus bis zu 1 Stern, wogegen diese Einteilung bei 
Pensionen oder Gasthöfen wegfällt. Einige Hotels gehören zu den renommiertesten Hotelketten der 
Welt, wie The Leading Hotels of the World oder Relais & Châteaux, und viele verfügen über ein 
Qualitätszertifikat.

In letzter Zeit haben sich in Katalonien eigene Marken entwickelt – etwa Petits Grans Hotels de 
Catalunya, das 50 Hotels mit bis zu fünfzehn Zimmern umfasst, normalerweise in historischen 
Gebäuden mit gemütlicher Atmosphäre. Erwähnenswert sind auch die Gastronomischen Hotels 
mit 48 zertifizierten Betrieben sowie die Cases Fonda de Catalunya, denen über 40 traditionelle, in 
ihrem Umfeld stark verwurzelte Beherbergungs- und Gaststättenbetriebe angehören.

Die Hotels in Katalonien sind modern und komfortabel ausgestattet. In Barcelona nahmen die 
Hotelbetriebe durch den in den letzten Jahren enorm gestiegenen Fremdenverkehr einen großen 
Aufschwung, insbesondere entlang des Küstenstreifens zwischen dem Olympischen Dorf und dem 
Forum der Kulturen, wo 2004 ein Kongress- und Eventbereich entstand. Auch am Messegelände 
Montjuïc-2 in der Nähe des Flughafens wurde das anspruchsvolle Hotelangebot wesentlich ausge-
baut. Ferner erfolgte in einigen Vierteln in der Altstadt und dem Eixample der Umbau historischer 
Gebäude in prägende Hotels.

Zurzeit verfügt Katalonien über fast 2.900 Hotelbetriebe mit ca. 300.000 Betten, wovon einige auf 
bestimmte Segmente wie Golf, Gesundheit und Wellness, Wintersport, Wassersport oder Aktivurlaub 
spezialisiert sind. Zu den umfangreichen Serviceleistungen der Hotels in Katalonien gehört vor allem 
das hervorragende kulinarische Angebot, das erheblich zum guten Ruf der katalanischen Küche 
beiträgt.

CAMPINGPLÄTZE
 
Katalonien verfügt über ein Netz von 350 Campingplätzen, die mit ihren 100.000 Stellplätzen eine 
Kapazität für insgesamt etwa 270.000 Personen bieten. Die Einteilung erfolgt in vier Kategorien: 
Luxus (L), 1. Kategorie, 2. Kategorie und 3. Kategorie. Trotz verstärkter Konzentration entlang der 
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Küste und in den Pyrenäen sind Campingplätze flächendeckend im ganzen Land zu finden. Viele 
haben zu den Stellplätzen ein gut bestücktes Angebot an Bungalows hinzugefügt, die neben den 
traditionellen Campern ein weiteres Kundensegment ansprechen.

Aufgrund des milden Mittelmeerklimas, das eine lange Sommersaison zulässt, ist Katalonien eine 
ausgezeichnete Destination für Camper und Caravaner. Bekannte Clubs wie der Automobil Touring 
Club der Niederlande (ANWB) mit seinen rund 4 Millionen Mitgliedern oder der Allgemeine Deutsche 
Automobilclub ADAC mit 17 Millionen Mitgliedsfamilien geben den katalanischen Campingplätzen 
aufgrund ihres hohen Standards immer wieder beste Bewertungen im europäischen Vergleich.

Katalanischer Verband der Campingplätze und Feriensiedlungen
www.campingscatalunya.com

LÄNDLICHE UNTERKÜNFTE
 
Das Angebot an ländlichen Unterkünften umfasst nun mehr als 2.300 Betriebe mit insgesamt über 
18.000 Betten. Es reicht von Häusern im Dorfverband bis zu allein stehenden Bauernhöfen. Es 
gibt regional organisierte Anbieterverbände, die die ihnen angeschlossenen ländlichen Unterkünfte 
gemeinsam vertreten und vermarkten. Es besteht ein freiwilliges Einteilungssystem nach Ähren.

Die Unterkünfte werden wie folgt eingeteilt:

- Bauernhöfe oder agrartouristische Unterkünfte: Betriebe mit hauptberuflichen 
Landwirten als Inhaber, die ein Einkommen aus der Viehzucht, Land- oder 
Forstwirtschaft beziehen, wo die Gäste zusätzlich zu ihrem Aufenthalt die Tätigkeiten 
am Hof erleben können.

- Ländliche Wohnungen: Unterkünfte, deren Inhaber nicht notwendigerweise ein 
Einkommen aus der Landwirtschaft beziehen, die jedoch je nach Modus im gleichen 
Landkreis oder Gebäude wohnen.

Für jede der beiden Gruppen gibt es vier Modalitäten: Bauernhof (Unterkunft im Haus des Inhabers), 
Erbpachthof (einzelnes, als Ganzes vermietetes Haus), geteiltes Dorfhaus und allein benutztes 
Dorfhaus. Jede einzelne Gruppe ist mit einem entsprechenden Schild ausgewiesen.

Katalanischer Verband für ländlichen Tourismus - Concatur
www.concatur.cat

Katalanischer Verband für ländlichen Tourismus und Agrotourismus - Turalcat
www.turalcat.com

http://www.campingscatalunya.com
http://www.concatur.cat
http://www.turalcat.com
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DIE GENERALDIREKTION FÜR TOURISMUS DES KATALANISCHEN 

LANDESMINISTERIUMS FÜR UNTERNEHMEN UND WISSEN HAT EINEN 

OFFIZIELLEN ONLINE-FÜHRER FÜR JEDE ART VON URLAUBSUNTERKUNFT 

– HOTELS, CAMPINGPLÄTZE, APARTMENTS UND LÄNDLICHER TOURISMUS – 

VERÖFFENTLICHT. FÜR DIE BENUTZER IST DIES EINE SICHERHEIT, DA DIE DARIN 

ANGEFÜHRTEN ANBIETER ZUR EINHALTUNG DER IN KATALONIEN GESETZLICH 

GÜLTIGEN VORSCHRIFTEN VERPFLICHTET SIND.

FERIENAPARTMENTS UND -WOHNUNGEN
 
Die Ferienapartments und -wohnungen haben einen gewichtigen Anteil am Unterkunftsangebot in 
Katalonien. Es gibt sie fast überall im Lande, jedoch verstärkt in den Küstengebieten. Es gibt etwas 
für jeden Geschmack: kleine und große Wohnungen, in der Stadt, am Strand, in den Bergen oder 
zum Skifahren. Als Beweis, dass sie die rechtlichen Auflagen erfüllen, müssen alle Ferienapartments 
und -wohnungen in Katalonien im katalanischen Tourismusregister angemeldet sein.

Unter den Anbieterverbänden sind folgende hervorzuheben:

Ferienwohnungsverband Costa Brava-Girona (ATA)
www.apartamentos-ata.com

Ferienwohnungsverband Costa Daurada (AT)
www.atcostadaurada.org

Ferienwohnungsverband Barcelona (APARTUR)
www.apartur.com

http://www.apartamentos-ata.com
http://www.atcostadaurada.org
http://www.apartur.com
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TOURISTISCHE MARKEN
Katalonien hat neun touristische Marken geschaffen, die von den Fremdenverkehrskonsortien 
gebündelt und gefördert werden.
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Die Costa Brava ist eine etablierte 
Mittelmeerdestination, die sich durch ihr 
Klima, Landschaft, Küste, Natur und Kultur 
auszeichnet. Sie bietet zahlreiche touristische 
Produkte, etwa Urlaub, Sonne und Strand, 
Kulturtourismus, Wein und Gastronomie, 
Aktivurlaub und Natur sowie ferner spezifischere 
Produkte wie Golf, Gesundheit und Wellness 
und MICE-Tourismus. Die Costa Brava ist von 
ihren weitläufigen Stränden und kleinen, von 
Vegetation und steilen Klippen umgebenen 
Buchten geprägt, die sich über 220 km von 
Portbou bis Blanes erstrecken – viele davon sind 
mit der blauen Flagge ausgezeichnet. Hier ist 
eine große Vielfalt an Wassersportarten sowie 
die „Vies Braves“ (Wilde Wege) zu finden, eine 
Möglichkeit zur Erkundung dieses vielschich-
tigen, einzigartigen Gebiets aus einer anderen 
Perspektive – sportlich, spielerisch und päda-
gogisch anhand öffentlicher Seewege. Roses, 
Castelló d’Empúries, Sant Pere Pescador 

DAS FAHRRAD BIETET EINE WEITERE GUTE MÖGLICHKEIT,  

DAS GEBIET ZU ERKUNDEN. FELD- UND FORSTWEGE, GRÜNE WEGE,  

MOUTAINBIKE-ROUTEN UND NEBENSTRASSEN ERMÖGLICHEN  

RADFREUNDEN UND AKTIVSPORTLERN AUF UNZÄHLIGEN KILOMETERN  

EINEN REGEN KONTAKT MIT NATUR,  

LAND UND LEUTEN.

und L’Escala liegen an der einzigen Bucht im 
Mittelmeer – dem Golf von Roses –, die seit 
2012 dem erlesenen Klub der „schönsten 
Buchten der Welt“ angehört.

Die Provinz Girona zählt 15 Restaurants 
bekannt, die insgesamt 19 Michelin-Sterne 
auf sich vereinen. Hervorzuheben sind dabei 
El Celler de Can Roca in Girona unter der 
Leitung der Brüder Roca – laut dem briti-
schen Fachblatt Restaurant Magazine eines der 
besten Restaurants der Welt –, das Restaurant 
Miramar in Llançà von Paco Pérez und  
Les Cols in Olot von Fina Puigdevall. Auch die 
Weine der Herkunftsbezeichnung Empordà sind 
erwähnenswert. Ihre Qualität kann entlang der 
Weinroute DO Empordà entdeckt werden.

Die Costa Brava weist eine breite Naturvielfalt 
auf und hat das Verfahren zur Erklärung zum 
Biosphärenreservat durch die UNESCO 
eingeleitet. In der Region befinden sich vier 

COSTA BRAVA 
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http://de.costabrava.org/

Naturparks, von denen der Montseny als 
erstes Naturschutzgebiet von der UNESCO 
zum Biosphärenreservat erklärt wurde. Die 
Naturparks Aiguamolls de l’Empordà sowie 
der jüngst gegründete Montgrí, Illes Medes 
i Baix Ter bieten der Meeresfauna und zahl-
reichen Vogelarten, vornehmlich Zugvögeln, 
Schutz. Ferner veranschaulicht das Naturgebiet 
nationalen Interesses L’Albera eindeutig den 
Übergang von den Pyrenäen zum Mittelmeer. 
Aktivere, abenteuerlustige Besucher können 
die beeindruckende Landschaft der Costa 
Brava u.  a. durch Wandern, Straßenradfahren, 
Mountainbiking, Bootfahren, Tauchen, 
Fallschirmspringen (in Skydive Empuriabrava, 
einem der drei weltbesten Fallschirmzentren), 
Reiten, Klettern oder Golf erkunden. 

Die regionale Hauptstadt Girona liegt gut ange-
bunden auf halbem Weg zwischen der Küste 
und den Pyrenäen. Mit ihrem Angebot an 
Kultur (u. a. den Festivals Temps de Flors und 
Temporada Alta), Sehenswürdigkeiten und 
Einkaufsmöglichkeiten bietet sie einen ange-
nehmen Städtetrip rund ums Jahr.

Entlang der Küste bestechen Orte wie Cadaqués, 
Begur, Calella de Palafrugell, Palamós und Tossa 
de Mar durch ihr Flair, nebst Touristenzentren 
wie Roses, Platja d’Aro, Lloret de Mar  
und Blanes sowie mittelalterlich geprägten Orten 

im Landesinneren wie Peralada, Castelló 
d’Empúries, Monells, Pals und Peratallada.

Das kulturtouristische Angebot lockt Millionen 
Besucher an. Iberer, Griechen und Römer 
entdeckten vor Jahrhunderten den Reichtum 
dieses Gebiets, wovon die archäologische Stätte 
Empúries Zeugnis ablegt. Aus der Romanik 
sind einzigartige Juwele erhalten geblieben, 
allen voran das Kloster Sant Pere de Rodes, 
das den Ausgangspunkt des Jakobswegs 
durch Katalonien bildet. Land und Leute sind 
von Burgen und Festungen, mittelalterlichen 
Orten, dem jüdischen Erbe, den großartigen 
Spuren des Jugendstils und Dalís surrealisti-
scher Kunst mit dem Dalí-Theatermuseum in 
Figueres, dem Salvador-Dalí-Museumshaus 
in Portlligat und dem Gala-Dalí-Schloss in 
Púbol geprägt. Den Unterbau dazu bilden die 
Handwerkskunst, das industrielle Erbe, 
Musik- und Theaterfestivals sowie traditio-
nelle Volksfeste nationalen Interesses. 

Die Costa Brava bietet eine Vielfalt an 
Unterkunftsmöglichkeiten, vom üblichen 
Hotelangebot mit kleinen, charmanten 
Familienbetrieben, Ferienhotels und Anlagen 
in unmittelbarer Strandlage bis zu ländli-
chem Tourismus, Ferienwohnungen und 
Campingplätzen. Das Angebot an der Costa 
Brava umfasst etwa 250.000 Betten.

http://de.costabrava.org/
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Diese touristische Marke umfasst sechs 
Landkreise: Alt Penedès, Vallès Occidental und 
Vallès Oriental (mit dem Montseny-Gebirge, 
einem zum Biosphärenreservat erklärten 
Naturpark) im Landesinneren sowie Maresme, 
Baix Llobregat und Garraf an der Küste. In 
dieser Region wird Qualität groß geschrieben 
– alle Landkreise in Costa Barcelona weisen 
das Biosphere-Siegel als nachhaltige 
Tourismusdestination auf.

Costa Barcelona vereint ein dichtes 
Dienstleistungs- und Freizeitangebot auf 
sich. Jedes Jahr besuchen über 2,5 Millionen 
Touristen mit fast 10 Millionen Übernachtungen 
das Gebiet. Das Unterkunftsangebot umfasst 
etwa 82.500 Betten. Geprägt wird Costa 
Barcelona von mehr als 100 Kilometern 
Küste entlang der Landkreise Maresme, Baix 
Llobregat und Garraf. Hier sind bemerkenswerte 
Städte wie Sitges, Mataró und Castelldefels zu 
finden. Einen Besuch lohnt auch Arenys de Mar 
mit seinem bedeutenden Fischerhafen, Sant Pol 
de Mar mit seinem einladenden alten Ortskern 
sowie die Orte im Alt Maresme wie etwa Calella, 

Pineda de Mar, Santa Susanna und Malgrat de 
Mar, die in ihrer touristischen Ausrichtung über 
ein großes Freizeitangebot verfügen.

Im Garraf befinden sich die Küstenstädte 
Sitges und Vilanova i la Geltrú. Kultureller 
Hauptanziehungspunkt ist in ersterer Es Baluard, 
wo sich die Palais der Altstadt heute als Museen 
zeigen; dazu kommen gut gepflegte Strände 
und ein breites Freizeit- und Restaurantangebot. 
Vilanova i la Geltrú mit seinem bedeutenden 
Fischer- und Handelshafen hat seinen Blick 
stets auf das Meer gerichtet und ist ein Hort 
fest verankerter Traditionen. Im Landesinneren 
sind Vilafranca del Penedès und Sant Sadurní 
d’Anoia jeweils die Wein- und Sekthauptstadt, 
mit einem großen Weintourismusangebot, 
das im gesamten Landkreis Alt Penedès zu 
finden ist.

Sant Cugat im Vallès Occidental ist einerseits eine 
moderne Stadt, andererseits zählt sein mittelal-
terliches Kloster (9. Jh.) zu den bedeutendsten 
in Katalonien. Im Circuit de Barcelona- 
Catalunya im Landkreis Vallès Oriental werden 

COSTA BARCELONA 
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www.barcelonaesmoltmes.cat/de/

AN DER SPITZE DES REICHHALTIGEN KULTUR- UND DENKMALERBES IN COSTA 

BARCELONA STEHEN GAUDÍS JUGENDSTILBAUTEN IM BAIX LLOBREGAT, 

INSBESONDERE DIE ZUM UNESCO-WELTKULTURERBE ERKLÄRTE KRYPTA 

DER COLÒNIA GÜELL. DER CIRCUIT DE BARCELONA-CATALUNYA IST MIT 

DER VERANSTALTUNG DES FORMEL-1- UND MOTORRAD-GRAND PRIX EIN 

ANZIEHUNGSPUNKT FÜR MOTORSPORTFANS. ABGERUNDET WIRD DAS ANGEBOT 

IN COSTA BARCELONA DURCH DIE REICHHALTIGE GASTRONOMIE  

UND ZAHLREICHE FESTIVALS, FESTE UND TRADITIONEN. 

der Formel-1- und Motorrad-Grand Prix ausge-
tragen und zahlreiche Veranstaltungen für alle 
Zielgruppen angeboten. Terrassa wartet mit der 
Seu Egara, einer in Europa einzigartigen denk-
malgeschützten Stätte, dem Katalanischen 
Museum für Wissenschaft und Technik, der 
Masia Freixa aus dem frühen 20. Jahrhundert 
sowie einer Jugendstilroute durch die Stadt auf.

Costa Barcelona bietet einhundert Kilometer 
Stadtstrände mit allerlei Dienstleistungen und 
einer guten Anbindung mit Barcelona an. Neben 
den Nautikstationen Santa Susanna und 
Vilanova i la Geltrú ist es auch eine ausgezeich-
nete Golfdestination. Thermen sind in Caldes 
d’Estrac, Caldes de Montbui und La Garriga 
zu finden, die für ihre Heilwässer berühmt sind, 
und Naturliebhaber können die zahlreichen 

Naturparks erkunden – El Montnegre i el 
Corredor, Serralada Litoral und Serralada 
de Marina in Meeresnähe, sowie Montserrat 
(mit seinen einzigartigen, merkwürdigen runden 
Formen), Garraf, Sant Llorenç del Munt i 
l’Obac und Montseny im Landesinneren.

Das Gleichgewicht zwischen Meer, Ebene 
und Bergen prägt eine sanfte Landschaft und 
ein ausgezeichnetes Klima, wodurch sich ein 
äußerst fruchtbares Anbaugebiet ergibt, das sich 
in der markanten Küche auf der Grundlage von 
Fisch und Meeresfrüchten von seiner besten 
Seite zeigt. Das Klima hat auch die Entwicklung 
des Weinanbaus begünstigt und drei der 
zwölf Herkunftsbezeichnungen Kataloniens 
hervorgebracht: Penedès, Alella und der inter-
national renommierte Cava (Sekt).

http://www.barcelonaesmoltmes.cat/de/
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Barcelona ist die Hauptstadt von Katalonien. 
Es ist eine offene, einladende, vielfältige, 
nachhaltige Stadt mit einer mehr als 2000 
Jahre langen Geschichte – kosmopolitisch 
und authentisch zugleich. Hier harmonieren 
Geschichte und Moderne bestens. Durch ihren 
Mut ist es die Wiege zahlreicher Avantgarde- 
und Vorreiterbewegungen in Gesellschaft, Kultur 
und Politik gewesen.

Seine strategische Lage am Mittelmeer als 
wichtiger Handelshafen seit dem Mittelalter 
mag den Charakter seiner Leute geprägt 
haben. Heute genießt die Stadt nach wie vor 
die Meereslage mit kilometerlangen Stränden 
sowie einem weitreichenden Angebot an 
Wasseraktivitäten, Segelsport (Barcelona World 
Race) und Freizeitmöglichkeiten – etwa den 
Sonnenuntergang vom Meer aus mit der Skyline 
im Hintergrund erleben. Auch bietet sich die 
Gelegenheit, den Einlauf der Fischerboote in den 
Hafen und die Fischversteigerungen zu beob-
achten. Ja, Barcelona wahrt diese Jahrtausende 
alte Tradition und ermöglicht das Beobachten 
und Mitmachen beim Fischfang.

Barcelona hat sich der Nachhaltigkeit und 
dem Umweltschutz verschrieben. Als erste 

Stadt weltweit hat es von der UNESCO das 
Biosphere-Siegel für verantwortungsvollen 
Tourismus erhalten und wird somit als nachhal-
tige Destination anerkannt.

Es ist eine innovative Stadt mit einer langen 
industriellen Tradition, die Vorreiter in Design, 
Kreativität, Einsatz von Technologien und intelli-
gentem Management von Dienstleistungen am 
Bürger ist.

Zwischen den Stadtvierteln in Meeresnähe und 
den Berghängen breitet sich der Eixample in 
voller Pracht aus. Dieses in Europa einzigar-
tiges Stadtplanungsmodell wurde 1860 von 
Ildefons Cerdà entworfen, einem der Begründer 
der modernen Stadtplanung. Im Eixample 
sind Europas größte und beeindruckendste 
Architekturjuwele des Jugendstils zu finden.

Die Maler Pablo Picasso, Joan Miró und Antoni 
Tàpies widerspiegeln am besten das urkata-
lanische „Seny i rauxa“, die Wechselbeziehung 
zwischen Vernunft und Ausbruch. Neben 
Museen (von der Romanik im Museu Nacional 
d’Art de Catalunya bis zur Moderne im MACBA 
und dem CCCB) und den großen Wahrzeichen 
des Jugendstils wie der Komplex Sant Pau 
(santpaubarcelona.org), die Casa de les 

BARCELONA 

http://santpaubarcelona.org
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www.visitbarcelona.com

TURISME DE BARCELONA VERFÜGT ÜBER EIN NETZ VON 23 INFORMATIONSSTELLEN,  

DIE BESUCHERN UND EINHEIMISCHEN AUSKUNFT  

UND BERATUNG IN 12 SPRACHEN BIETEN. DARÜBER HINAUS BESTEHT EIN BREITES 

ANGEBOT AN ONLINE-SERVICES AUF DER WEBSEITE tickets.visitbarcelona.com,  

WO BESUCHER IHRE REISE GANZ PERSÖNLICH GESTALTEN KÖNNEN.

Punxes (casadelespunxes.com) und die Casa 
Vicens (casavicens.org) ist Barcelona eine 
Theaterstadt mit immer mehr neuen kleineren 
Bühnen und Kunstgalerien.

Barcelona vereint Tradition und Moderne. 
Die Tradition wird von den fünf „Colles  
castelleres“ (Menschenturmgruppen) Sants, 
Gràcia, Poble Sec, Poble Nou und Sagrada 
Família gepflegt, ein Vorbild multikultureller 
und generationenübergreifender Integration. 
Zahlreiche Musikfestivals, etwa Sónar 
und Primavera Sound, drücken der Stadt 
ihren modernen Stempel auf, neben denen 
Volksfeste wie die Mercè und jene in den 
Stadtvierteln Gràcia und Sants bestehen.

Barcelona ist eine höchst attraktive 
Einkaufsstadt, was nicht nur ihrem reichhal-
tigen Angebot (etwa 35.000 Geschäfte in der 
ganzen Stadt, von historischen Etablissements 
bis zu hochmodernen Design-Stores, die 
Kleidung sowie zahllose Waren anbieten), 
sondern auch ihrem mediterranen Flair zu 
verdanken ist, das zum Flanieren und Eintauchen 
in das Straßenleben einlädt. Barcelona 
Shopping City bietet eine große Vielfalt an 
Geschäften und Erzeugnissen, die das Stadtbild 
prägen und zum Spazieren einladen, während 
verschiedene historische Gegenden und 
Sehenswürdigkeiten bewundert werden können  
(barcelonashoppingcity.com).

Auch ist es als Kongressmetropole weltweit 
bekannt. Über Großveranstaltungen wie 

den Mobile World Congress, die IBTM 
World sowie zahllosen medizinischen und 
technischen Fachtagungen hat sich der 
Geschäftstourismus etabliert.

Hinsichtlich der Gastronomie zieht Barcelona alle 
Register, mit fast 30 Michelin-Sternen von tradi-
tioneller Küche bis zum modernsten Angebot. 
Zudem sind in den renovierten Markthallen 
einheimische Produkte reizend ausgestellt, die 
auch vor Ort verkostet werden können.

Zu den Hauptangeboten von Turisme de 
Barcelona zählen der Barcelona Bus 
Turístic (drei Routen mit Haltestellen an allen 
Sehenswürdigkeiten), die Barcelona Card 
(Besucherkarte mit öffentlichem Verkehr, 
Museumseintritten und Rabatten an über 85 
Einrichtungen), der Mirador de Colom (mit 
Bereich für Weintourismus und -verkostung), 
die Barcelona Walking Tours (vier geführte 
Routen zu Fuß: Gotisches Viertel, Picasso, 
Jugendstil und Gourmet) und das Articket 
(Abo für die sechs bedeutendsten Museen der 
Stadt), nebst zahlreichen Besuchsmöglichkeiten 
und Dienstleistungen in und rund um Barcelona 
sowie Natur, Kultur und Weinbau im Umkreis 
von wenigen Kilometern.

Nur zwei Stunden entfernt liegen die Pyrenäen, 
ein wahres Bergparadies, wo zahlreiche 
Sportarten ausgeübt werden können, etwa 
Schneesport, Wandern, Mountainbike und 
Extremsport.

http://www.visitbarcelona.com
http://tickets.visitbarcelona.com
http://casadelespunxes.com
http://casavicens.org
http://barcelonashoppingcity.com
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COSTA DAURADA 

81 Kilometer Küste mit 60 Stränden mit 
fein-goldenem Sand bilden den maritimen 
Rahmen der Costa Daurada, die sich aus 
den Landkreisen Baix Penedès, Tarragonès,  
Baix Camp, Alt Camp, Conca de Barberà und 
Priorat zusammensetzt. Die Costa Daurada  
ist ein ideales Reiseziel für Familien. 
Eines seiner Hauptanziehungspunkte ist 
PortAventura World mit seinen zwei Parks 
PortAventura Park und PortAventura 
Caribe Aquatic Park, die nun um Ferrari 
Land, Europas einzigem Themenpark zum 
Cavallino rampante, ergänzt wurden. Darüber 
hinaus verfügen Salou und Cambrils über das 
Sporttourismus-Siegel, das für ein bedeu-
tendes Aktivtourismusangebot steht. Ergänzt 
wird dies durch ein einzigartiges kulturelles Erbe.

Salou, Cambrils und Vila-seca La Pineda Platja, 
die gemeinsam mit El Vendrell, Muntanyes 
de Prades und Calafell über das Siegel 
Familientourismus verfügen, bilden mit ihrem 
umfangreichen Angebot an Erholungs- und 
Freizeitmöglichkeiten, ihrer Gastronomie 
und Natur die Hauptreiseziele der Costa Daurada 
und locken Jahr für Jahr Tausende Touristen an. 
Cambrils bietet den Besuchern außerdem ein 

hervorragendes gastronomisches Angebot mit 
zwei Restaurants mit einem Michelin-Stern. 
Torredembarra verfügt über ein einzigartiges 
Naturreservat: Els Muntanyans, das sich bis 
in die Gemeinden Creixell und Roda de Berà 
erstreckt.

Mont-roig del Camp - Miami Platja im Süden der 
Costa Daurada ist mit seinen 140 Kilometern 
Fahrradwegen und 12 Kilometern Küste, die sich 
auf vier Strände und neun Buchten verteilen, ein 
wahres Paradies für alle Mountainbike-Fans.

Ein weiteres großes Highlight ist das römische 
Tarraco mit dem Zirkus, dem Amphitheater, 
der Stadtmauer, dem Provinzforum, dem 
Aquädukt und Centcelles. Sie zählen zu den 
Sehenswürdigkeiten, die von der UNESCO zum 
Weltkulturerbe erklärt wurden.

Das Kloster Poblet, Europas größte Anlage 
des Zisterzienserordens, ist ebenfalls 
Weltkulturerbe. Das Kloster im Landkreis 
Conca de Barberà, das die Grabstätte der 
Herrscher des einstigen Königreichs Aragonien 
beherbergt, wahrt nach umfangreichen 
Umbauarbeiten alle ursprünglichen Elemente 
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DIE CASTELLS, DIE ANFANG DES 19. JAHRHUNDERTS IN VALLS ENTSTANDEN, SIND 

EINE DER BEDEUTENDSTEN KULTURELLEN BESONDERHEITEN KATALONIENS. AN 

DER COSTA DAURADA FINDEN ZAHLREICHE VOLKSFESTE STATT, BEI DENEN DIE 

CASTELLS IHRE FÄHIGKEITEN ZUR SCHAU STELLEN: VON VALLS BIS TARRAGONA, 

L’ARBOÇ, EL CATLLAR, EL VENDRELL UND REUS, ALLEN VORAN ABER DER 

CASTELLS-WETTBEWERB, DER ALLE GERADEN JAHRE IN DER TARRACO ARENA 

PLAZA IN TARRAGONA STATTFINDET.

https://costadaurada.info/de

aus dem Mittelalter, die gegenwärtig unter der 
Aufsicht der Zisterziensermönche stehen.

Das Bergmassiv der Serra del Montsant im 
Landkreis Priorat ist das Symbol des gleich-
namigen, mit der Europäischen Charta 
für Nachhaltigen Tourismus ausgezeich-
neten Naturparks. In diesem Landkreis, 
der die Anerkennung durch die UNESCO 
als Kulturlandschaft beantragt hat, sind die 
Herkunftsbezeichnungen Montsant und 
Priorat beheimatet, wo die Sorten schwarze 
Grenache und Cariñena am häufigsten zu finden 
sind und einige der weltweit besten Weine 
erzeugt werden. Hinzu kommen Wein und Sekt 
der Herkunftsbezeichnungen Tarragona, 
Penedès, Conca de Barberà und Cava. 

Das reiche architektonische Erbe von Reus, 
das zwischen Ende des 19. und Anfang des 20. 
Jahrhunderts entstand, bietet eine Route mit 
26 Bauten, die teilweise unter der Leitung von 
Lluís Domènech i Montaner errichtet wurden. 
Hier befindet sich auch das Gaudí Centre, ein 
Interpretationszentrum über Jugendstil. 

Reus, El Vendrell, Mont-roig del Camp - Miami 
Platja und Horta de Sant Joan haben sich zur 
Marke Paisatge dels Genis (Landschaft der 
Genies) vereint, einem Tourismusangebot mit 
einzigartigen Gebäuden wie dem Museum Pau 
Casals in El Vendrell, dem Landhaus, wo Miró 
mehrere Sommer in Mont-roig verbrachte, dem 
Centre Picasso in Horta de Sant Joan oder dem 
Gaudí Centre in Reus.

https://costadaurada.info/de
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TERRES DE L’EBRE 

Terres de l’Ebre umfasst die vier Landkreise Baix 
Ebre, Montsià, Terra Alta und Ribera d’Ebre, 
die vom Ebro auf seinem 130 km langen Weg 
durch Katalonien durchflossen werden. Das 
Gebiet zeichnet sich durch eine große land-
schaftliche und gastronomische Vielfalt aus. 
Zur Austern- und Miesmuschelzucht in den 
trägen und warmen Wassern des Ebrodeltas 
kommen noch die Fische und Meeresfrüchte 
des Mittelmeers und auch die traditionellen 
Produkte des Landesinneren mit einer eigen-
ständigen Küche.

Hervorzuheben sind die Zitrusfrüchte und 
dabei ganz besonders die Clementinen 
mit geschützter geografischer Angabe, 
Qualitätsweine mit Herkunftsbezeichnung aus 
der Terra Alta, Reis vom Delta, einer der bedeu-
tendsten lokalen Landwirtschaftszweige, und 
Honig zum Versüßen aller Art von Nachspeisen 
– allesamt mittlerweile gastronomische und 
touristische Ikonen der Terres de l’Ebre. 

Der Ebro ist die Hauptader des Gebiets und 
hat dessen Geschichte und wirtschaftliche 
Entwicklung entscheidend geprägt. Zwischen 
L’Ametlla de Mar und Les Cases d’Alcanar 
erstreckt sich entlang der Küste die faszinie-
rende Welt des Ebrodeltas, ein 320 km2 großes 
Feuchtgebiet. Landeinwärts ist der Naturpark 
Els Ports mit Gipfeln bis zu 1500 m zu finden, 
wo auch Wildziegen beheimatet sind, während 
die unter Naturschutz stehenden Bergketten 
von Montsià, Pàndols, Cavalls und Cardó 
Erholung im Kontakt zur Natur bieten. Zudem 
können in Terres de l’Ebre zu jeder Jahreszeit 
Vögel beobachtet werden.

Terres de l’Ebre bietet ein reiches und vielfäl-
tiges touristisches Angebot, mit zahlreichen 
landschaftlichen, architektonischen und 
kulturellen Sehenswürdigkeiten – etwa 
Tortosa mit seinem interessanten Judenviertel, 
Horta de Sant Joan, an das der junge Picasso 
sein Herz verlor, Miravet mit seinem alten Ortskern 
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EIN GROSSTEIL DER TERRES DE L’EBRE WURDE 2013 ZUM BIOSPHÄRENRESERVAT 

AUSGERUFEN. DIESE ANERKENNUNG BESTÄTIGT DIE GÜTE DES GESAMTEN 

ÖKOSYSTEMS, DESSEN RÜCKGRAT DER EBRO BILDET – EINE TEILS SCHIFFBARE 

LEBENSADER VON ÜBERAUS GROSSER BEDEUTUNG. EBENSO WURDE DAS 

GEBIET ZU EINER TOP 100 SUSTAINABLE DESTINATION, EINEM DER 100 WELTWEIT 

NACHHALTIGSTEN REISEZIELE ERKLÄRT. 

auf einem Felsvorsprung über dem Ebro, Tivissa 
mit Castellet de Banyoles, einer von Kataloniens 
bedeutendsten iberischen Stätten, La Fatarella 
mit seinem bemerkenswerten Ortskern voller 
Gassen mit Arkaden sowie Ulldecona mit seinen 
prähistorischen Felsmalereien, die von der 
UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt wurden. 
Das Studienzentrum der Ebroschlacht 
in Gandesa und die im Verband COMEBE 
(Consorci Memorial Espais de la Batalla de l’Ebre) 
zusammengeführten Interpretationszentren 
in verschiedenen Orten vermitteln die drama-
tischen Auswirkungen der Ebroschlacht im 
Spanischen Bürgerkrieg auf das Gebiet. Ein 
weiteres kulturtouristisches Angebot besteht 
in der Grünen Route der Terres de l’Ebre, die 
über 50 Kilometer von Tortosa nach Arnes führt; 
deren Erweiterung bis zum Delta ist in Planung. 

Sie kann mit dem Fahrrad, zu Fuß oder auch zu 
Pferd erkundet werden.

Das Ebrodelta bietet eine sich mit den Jahreszeiten 
verändernde Landschaft. Die Deltabildung ist 
eine Folge der seit Millionen Jahren erfolgenden 
Geschiebeablagerungen des Flusses. Ein Teil 
des Deltas wurde aufgrund seiner Besonderheit 
und Einzigartigkeit im ganzen Mittelmeerraum 
zum Naturpark erklärt, der zu verschiedensten 
Tätigkeiten einlädt. Das Angebot reicht von der 
Beobachtung der Vogelwelt über Flussfahrten, 
Fischen „a la paupa“ (einer althergebrachten 
Fangart mit den Händen) und Radtouren bis 
hin zum Genießen der zahlreichen naturbelas-
senen Strände. Die gelungene Verbindung von 
Naturschutz und landwirtschaftlicher Nutzung 
hat viel internationale Beachtung erweckt. 

https://terresdelebre.travel/de

https://terresdelebre.travel/de
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Die Marke Pirineus umfasst das 
Tourismusangebot von 11 Landkreisen Alt 
Empordà, Alta Ribagorça, Alt Urgell, Berguedà, 
Cerdanya, Garrotxa, Pallars Jussà, Pallars 
Sobirà, Ripollès, Solsonès und Val d’Aran, das 
aufgrund seiner Eigenständigkeit eine eigene 
Marke bildet.

Die katalanischen Pyrenäen haben Besuchern 
viel zu bieten: die Berglandschaft mit der Pica 
d’Estats, Kataloniens höchstem Berg (3143 m) 
an der Grenze zwischen dem Landkreis Pallars 
Sobirà und dem französischen Departement 
Ariège, und bezaubernden Tälern wie 
Camprodon, Núria, Vall de Boí, Vall Ferrera 
oder Cardós, Dörfer mit gut erhaltenen roma-
nischen Bauten, zahlreiche Berg- und 
Abenteuersportarten sowie Aktivtourismus, 
etwa Wandern und Radfahren. Mit fast 
einhundert gekennzeichneten Routen kommen 
Mountainbike-Liebhaber ebenfalls auf ihre 
Kosten, und Straßenradfahrer können verschie-
dene Etappen der Katalonien-Rundfahrt sowie 
die Tagesetappe der Tour de France 2016 
zwischen Vielha und La Seu d’Urgell befahren. 

Der Wintersport ist mit zehn Alpin- und 
sechs Langlauf-Skigebieten von beson-
derer Bedeutung. Sein Einfluss ist in der 

gesamten Bergregion zu spüren und hat letzt-
lich dazu geführt, dass die Wintersportorte nun 
ein Alternativangebot für jedermann zu jeder 
Jahreszeit zu bieten haben. Von den 16 kata-
lanischen Wintersportorten sind sieben vom 
Catalan Tourist Board als Familieneinrichtung 
ausgewiesen: Espot, Boí Taüll, Masella, Vall de 
Núria, Vallter 2000, Port Ainé und La Molina.

Eine schmackhafte Bergküche, gepaart 
mit entsprechenden Weinen von den 
Herkunftsbezeichnugnen Empordà und 
Costers del Segre sowie Gesundheits- und 
Wellnesstourismus runden das hervorra-
gende Dienstleistungsangebot der Region ab. 
Dadurch wird ein Aufenthalt im Sommer wie im 
Winter zu einem wahren Genuss. In den kata-
lanischen Pyrenäen befindet sich Kataloniens 
einziger Nationalpark, Aigüestortes i Estany 
de Sant Maurici. Zu den Naturschutzgebieten 
in der Region zählen ferner der Naturpark Alt 
Pirineu, mit fast 70.000 Hektar der größte 
Kataloniens, der Naturpark Zona Volcànica 
de la Garrotxa, ein europaweit einzigartiges 
Naturgebiet, mit rund vierzig Vulkankegeln das 
größte Vulkangebiet der Iberischen Halbinsel, 
der Naturpark Cadí-Moixeró mit dem zum 
Naturgebiet nationalen Interesses erklärten 
Berg Pedraforca als Wahrzeichen, der 

PIRINEUS 
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ÜBER DAS PIRINEUS-PROGRAMM HAT DAS CATALAN TOURIST BOARD EINEN 

EIGENEN WANDERFÜHRER MIT INSGESAMT 19 MEHRTÄGIGEN ROUTEN SOWIE EINE 

GESONDERTE PUBLIKATION ZU DEN ZWEI FERNWANDERWEGEN ENTLANG  

DER KATALANISCHEN PYRENÄEN, GR1 UND GR11, HERAUSGEGEBEN.  

DIESE PUBLIKATIONEN SIND AUF DEN WEBSEITEN catalunya.com  

UND www.visitpirineus.com IN MEHREREN SPRACHEN ABRUFBAR.

www.visitpirineus.com/de

Naturpark Capçaleres del Ter i del Freser, 
der Naturpark Aiguamolls de l’Empordà, 
ein Sumpfgebiet, das Wasser- und Zugvögeln 
Schutz bietet, sowie das Naturgebiet nati-
onalen Interesses L’Albera, das an den 
Naturpark Cap de Creus anschließt, wo die 
Pyrenäen im Mittelmeer enden. Insgesamt 
stehen in den Pyrenäen 331.661 Hektar unter 
Naturschutz, die Hälfte aller geschützten 
Gebiete Kataloniens.

Unter den kulturellen Sehenswürdigkeiten sind 
die Kathedrale von La Seu d’Urgell (der einzige 
romanische Dom in den katalanischen Pyrenäen), 
das Kloster Santa Maria de Ripoll und Kirchen 
wie Sant Quirze de Pedret und Sant Jaume 
de Frontanyà im Berguedà als Paradebeispiele 
katalanischer Romanik hervorzuheben. Den 
Höhepunkt bilden die romanischen Kirchen 

im Vall de Boí, die aufgrund ihrer Architektur 
und Wandmalereien von der UNESCO zum 
Weltkulturerbe erklärt wurden. In Sant Climent 
de Taüll bildet ein spektakuläres Mapping 
die Malereien der Apsis und der gesamten 
Kirche in ihrer Farbenvielfalt nach. Zwei tradi-
tionelle Feste wurden zum mündlichen und 
immateriellen Erbe der Menschheit erklärt:  
La Patum in Berga, eine spektakuläre Feier, 
die auf die zweite Hälfte des 14. Jahrhunderts 
zurückgeht, und die Falles der Pyrenäen 
(Feuerfest). Sie wurden jeweils 2005 und 2015 
zum immateriellen Weltkulturerbe ausgerufen.

Das Hotelangebot konzentriert sich auf die 
Wintersportorte, Dörfer und Städte vor allem in 
Form von Klein- und Familienbetrieben, ergänzt 
durch Campingplätze, ländliche Unterkünfte, 
Ferienwohnungen und Herbergen.

http://www.catalunya.com
http://www.visitpirineus.com
http://www.visitpirineus.com/de
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Diese Marke umfasst die Landkreise Noguera, Pla 
d’Urgell, Segarra, Urgell, Segrià und Garrigues. 
Sie sind das ganze Jahr über für eine Reihe von 
Sportarten und Aktivtourismus geeignet; 
eingebettet in ein ergiebiges Anbaugebiet mit 
zahlreichen Produkten, insbesondere Kernobst, 
Öl und Wein mit Herkunftsbezeichnung und 
Gütesiegeln, bieten sie eine bodenständige 
Küche, eine einzigartige Kultur und ländli-
chen Qualitätstourismus.

Lleida ist die Hauptstadt des Landkreises 
Segrià sowie der gleichnamigen Provinz und 
wird vom imposanten Bau der Seu Vella 
beherrscht. Dank seiner günstigen Lage ist es 
das wichtigste wirtschaftliche und demographi-
sche Zentrum des katalanischen Binnenlands 
mit Ausrichtung auf die Landwirtschaft, die 
Nahrungsmittelindustrie und eine umfangreiche 
Dienstleistungsbranche. Das kulturelle Leben der 
Stadt hat durch die neuen Kultureinrichtungen 
und Initiativen starke Impulse erhalten, etwa das 
Interpretationszentrum des Templerordens 
in Gardeny, das Castell del Rei neben der Seu 

Vella, das Diözesan- und Landkreismuseum 
und die Touristenroute La Lleida Secreta 
(Das geheime Lleida), die anhand archäologi-
scher Ausgrabungen den Verlauf der alten Stadt 
veranschaulicht.

Durch die Inbetriebnahme des Flughafens 
Lleida-Alguaire, die Anbindung an das 
Hochgeschwindigkeitsnetz und den 
Kongresspalast La Llotja positionieren sich 
Lleida und sein Umland sowie auch die Pyrenäen 
als Touristen- und Kongressdestination mit 
einem hohen Potenzial.

Weitere Highlights sind der Astronomiepark 
Montsec; das Kloster Santa Maria de Vallbona, 
gemeinsam mit Poblet und Santes Creus in der 
Costa Daurada Teil der Zisterzienserroute; die 
Route der Burgen von Sió mit rund zwanzig 
Burgen in den Landkreisen Segarra, Urgell und 
Noguera und dem neuen Interpretationszentrum 
in Concabella; der wieder entstandene Estany 
d’Ivars-Vila-sana in Pla d’Urgell, Kataloniens 
größter Binnensee und idealer Ort für 
Naturliebhaber, insbesondere Vogelbeobachter; 

TERRES DE LLEIDA 
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DAS MONTSEC-GEBIRGE ZWISCHEN DEN LANDKREISEN NOGUERA  

UND PALLARS JUSSÀ BIETET EINEN HIMMEL FREI VON LICHTVERSCHMUTZUNG, 

DER IN KATALONIEN SEINESGLEICHEN SUCHT. AUS DIESEM GRUND WURDE 

BEREITS VOR EINIGEN JAHREN DER ASTRONOMIEPARK MONTSEC INS LEBEN 

GERUFEN, EINE INITIATIVE, DIE DIE ASTRONOMISCHE FORSCHUNG  

MIT POPULÄRWISSENSCHAFTLICHEN PROGRAMMEN VERBINDET.  

NACH MEHREREN PRÜFUNGEN WURDE ANFANG 2013 DAS MONTSEC  

VON DER UNESCO ALS STARLIGHT-DESTINATION ANERKANNT.

www.lleidatur.cat

die Wein- und die Olivenölroute; die Route der 
Gewölbehütten, eine Führung durch verschie-
dene Trockensteinbauten in Les Garrigues; 
sowie der Camí de Sant Jaume (Jakobsweg 
in Katalonien), der gemeinsam mit dem Camí 
Ignasià (Weg des Hl. Ignatius von Loyola) eine 
der großen Tourismusinitiativen entlang eines 
Großteils der Terres de Lleida bildet.

1998 wurden die Felsenmalereien am 
Mittelmeerbogen auf der Iberischen Halbinsel 
mit 757 Fundstätten und Höhlenmalereien zum 
Weltkulturerbe erklärt. Davon befinden sich 16 
Stätten in den Terres de Lleida, von denen die 

Roca dels Moros oder Coves del Cogul im 
Landkreis Les Garrigues am bekanntesten sind.

Die Terres de Lleida verfügen über ein breites 
Angebot an Festen, Sport und Kultur.  
Dazu kommen zahlreiche Initiativen zur 
Verringerung der Saisonalität in der Branche, 
etwa das Weltallbeobachtungszentrum  
im Montsec, der Zug der Seen, eine land-
schaftlich reizvolle, für den Familientourismus 
ausgelegte Strecke zwischen Lleida 
und La Pobla de Segur, sowie neue 
Ausstellungsräumlichkeiten und Routen, die die 
Natur-, Kultur- und Bautenvielfalt vermitteln.

http://www.lleidatur.cat
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Mit 633,46 km2 ist das Val d’Aran ein Gebiet 
in den Westpyrenäen, wo das gesamte 
Freizeitangebot, das eine Bergdestination zu 
bieten hat, rund ums Jahr inmitten der Natur in 
Anspruch genommen werden kann. Seine beson-
dere geografische Lage und Beschaffenheit 
begünstigen ein vielfältiges Klima, Fauna, 
Flora und Landschaft sowie eine einzigar-
tige Geschichte, die ihren Niederschlag in der 
eigenen Sprache – dem Aranesischen – findet.

Als Paradedestination für Natur und 
Aktivtourismus liegt mehr als 30 % seines 
Gebiets auf über 2000 Metern Seehöhe. Im mit 
dem Biosphere-Siegel ausgezeichneten Val 

d’Aran können einzigartige Landschaften und 
zahlreiche Ökosysteme erkundet werden. Ihnen 
verdankt das Gebiet eine in den Pyrenäen kaum 
vergleichbare Tier- und Pflanzenvielfalt. Anhand 
geführter Wanderungen sowie im Faunapark 
Aran Park kann diese sich über die Jahreszeiten 
verändernde Biodiversität beobachtet werden.

Im Winter bietet das Gebiet einen einzig-
artigen Rahmen für Wintersportliebhaber. 
Baqueira Beret, das generell als das beste 
Skigebiet in den Pyrenäen gilt, bietet 156 
Pistenkilometer für alle Skisportvarianten. 
Für Nichtskifahrer bzw. zur Vollendung eines 
großartigen Schneeerlebnisses ermöglicht 

MIT 13.000 BETTEN, 3000 DAVON IN 4- UND 5-STERNE-HOTELS, SOWIE EINEM 

BREITEN ANGEBOT IN DEN BEREICHEN WELLNESS, GESUNDHEIT, WOHLFÜHLEN 

UND ENTSPANNEN ZÄHLT DAS VAL D’ARAN ZU DEN BERGDESTINATIONEN MIT DER 

GRÖSSTEN VIELFALT UND HÖCHSTEN QUALITÄT IN SÜDEUROPA. 

VAL D’ARAN 
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www.visitvaldaran.com

www.visitvaldaran.com

das Val d’Aran viele andere Aktivitäten, etwa 
Ausflüge mit Schneemobil, Hundeschlitten, 
Pferdeschlitten oder Schneeschuhen. Im Val 
d’Aran sind die Freizeitmöglichkeiten unendlich.

Während des restlichen Jahres bieten sich der 
Nationalpark Aigüestortes i Estany de Sant 
Maurici, Berggipfel über 3000 Meter, mehr 
als 200 Bergseen, traumhafte Wasserfälle, 
ausgewiesene Wanderwege jeglichen 
Schwierigkeitsgrades, Ausflüge zu Fuß oder 
mit dem Rad sowie Aktivitäten zu Wasser 
oder in der Natur. Im Val d’Aran finden Sie alles 
notwendige für ein unvergessliches Erlebnis vor.

Die reichhaltige Kunst des Val d’Aran ist 
einer der bestgehüteten Schätze der Pyrenäen. 

Über Jahrhunderte in sich geschlossen, hat 
sich in diesem Tal ein vollständiges, vielfältiges 
Kulturerbe erhalten, mit großartigen Exponaten 
aus allen Zeiten, die alle Genres (Architektur, 
Malerei, Steinmetzkunst, Holzschnitzerei) 
umfassen und teils mit meisterlichem Können, 
teils mit ergreifender Naivität ausgeführt sind. 

Der Gastronomie kommt ebenfalls eine 
wichtige Rolle im Val d’Aran zu. Mehr als 180 
Restaurants laden zur Verkostung traditioneller 
Gerichte aus einheimischen Produkten (etwa 
„Òlha aranesa“, Pasteten, Wildeintopf) und 
Trendgastronomie mit Zutaten wie Ente (zube-
reitet auf 100 verschiedene Weisen), Stör und 
Kaviar ein – all dies gespickt mit einheimischer 
Weisheit und Gastfreundschaft.

http://www.visitvaldaran.com
http://www.visitvaldaran.com
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Die Region im Landesinneren Kataloniens mit 
ihrer natürlichen Vielfalt führt das Biosphere-
Siegel, das sie als nachhaltiges Reiseziel 
ausweist. Im weiteren Umkreis von Barcelona 
gelegen, umfasst es die Landkreise Anoia, 
Bages, Moianès und Osona. Sie besteht aus 
den weiten, von Bergen umgebenen Ebenen 
des zentralen Tieflandes, mit Städten voller 
Tradition, Geschichte, Kulturdenkmälern 
und Marktplätzen wie Vic, Manlleu, Manresa, 
Cardona und Igualada sowie bedeutenden 
Klöstern, allen voran Montserrat, aber auch 
L’Estany, Lluçà, Sant Benet de Bages und 
Sant Pere de Casserres. Gleichzeitig gibt es 
hier attraktive Berggebiete wie den an Costa 
Barcelona angrenzenden, von der UNESCO 
zum Biosphärenreservat erklärten Montseny 
oder die Guilleries und den Collsacabra, die den 
Stausee von Sau – ein Wassersportparadies 
– begrenzen. Das Kloster und der Berg 
Montserrat sind viel mehr als nur ein 
Naturschutzgebiet; neben seinen einzigartigen 
Felsformationen bietet der Naturpark zahl-
reiche Wanderwege und Kletterrouten. Nicht 
weit davon entfernt befindet sich der auf das 
10. Jahrhundert zurückgehende Schlosspark 
Montesquiu mit seiner Gartenanlage. 

Der Geotourismus ist ein emporkom-
mendes Touristikprodukt. Vor über 36 Millionen 
Jahren bestand im geografischen Herzen 
Kataloniens ein Meer, das mit der Erhebung 
der Pyrenäen verschwand. Dabei sind spek-
takuläre Felsformationen und reichhaltige 
Naturschätze erhalten geblieben, die Katalonien 
landschaftlich und gesellschaftlich geprägt 
haben. Der Geologische und Bergbaupark 
Zentralkatalonien ist ein Vorhaben, das die 
Geologie und Bergwerke sowie die entspre-
chenden touristischen Ressourcen unter dem 
Sammelbegriff Geotourismus vereint, mit einem 
interessanten Qualitätsangebot, das Kultur, 
Natur, Geologie, Bergbau und Gastronomie 
miteinander verbindet. So sind unter anderen 
Sehenswürdigkeiten die Toll-Höhlen in Moià 
und der Naturpark Muntanya de Montserrat 
zu finden. In Cardona bilden der Kulturpark 
Muntanya de Sal, die Burg – heute ein „Parador 
de Turismo“ (Staatshotel) – und die angrenzende 
romanische Stiftskirche Sant Vicenç eines der 
interessantesten Tourismusangebote in der 
Region. 

Vic, die Hauptstadt des Landkreises Osona, 
weist bedeutende Bauten rund um seinen arka-
dengesäumten Hauptplatz, der Plaça Major 

PAISATGES BARCELONA 
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www.barcelonaesmuchomas.es

DIE VERBINDUNG VERSCHIEDENER PROJEKTE MACHT DEN TOURISTISCHEN REIZ 

DER KLOSTERANLAGE SANT BENET IN SANT FRUITÓS DE BAGES  

IN DER NÄHE VON MANRESA AUS – DAS ARCHITEKTONISCH UND KULTURELL 

WERTVOLLE ROMANISCHE KLOSTER, DIE STIFTUNG ALÍCIA ZUR FÖRDERUNG  

VON GUTER ERNÄHRUNG UND GESUNDHEIT MIT STARKOCH FERRAN ADRIÀ  

UND HERZSPEZIALIST VALENTÍ FUSTER AN DER SPITZE, DAS 4-STERNE-HOTEL MÓN 

MIT ANGESCHLOSSENEN KONGRESSSÄLEN SOWIE DAS MIT EINEM  

MICHELIN-STERN AUSGEZEICHNETE RESTAURANT L’Ó. 

oder Plaça del Mercadal vor, der für seinen 
Wochenmarkt berühmt ist. Der historische 
Stadtkern ist geprägt von Überresten der alten 
Mauer, dem römischen Tempel sowie mittelal-
terlichen, barocken und Jugendstilgebäuden; 
überragt wird er von der Kathedrale mit 
Wandgemälden von Josep Maria Sert und dem 
Bischöflichen Museum mit einer von Europas 
besten Sammlungen mittelalterlicher Kunst. 
Einen Besuch lohnt das reizende Doppeldorf 
Rupit i Pruit mitten in einer wohl erhaltenen 
Kultur- und Naturlandschaft.

Igualada, die Hauptstadt des Landkreises 
Anoia, war lange Zeit mit der Lederindustrie 
verbunden. Eine seiner Hauptattraktionen ist 
das Ledermuseum in der Fabrik Cal Bover und 

der ehemaligen Gerberei Cal Granotes, wo auch 
das Landkreismuseum Anoia untergebracht ist. 
Ebenso bietet sich die Shopping-Route entlang 
hochwertiger Outlets. Einen Abstecher lohnt das 
Papiermühlenmuseum in Capellades, wo die 
Herstellung von Papier in früheren Zeiten vorge-
führt wird. In Igualada findet ferner das landesweit 
bedeutendste internationale Ballontreffen, das 
European Balloon Festival, statt. Im gesamten 
Gebiet sind die hochwertige Gastronomie und 
vor allem Trockenwurstwaren zusammen mit 
den Weinen der Herkunftsbezeichnung Pla de 
Bages von besonderer Bedeutung. Das bemer-
kenswerte weintouristische Angebot umfasst 
die Weinfassstraße im Vall del Flaquer mit 
ihren Winzerhütten aus Trockenstein mit der 
außergewöhnlichen Sammlung Tines de l’Escu-
delleta i d’en Ricard.

http://www.barcelonaesmuchomas.es
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TOURISTISCHE ERLEBNISSE 
Das Catalan Tourist Board (CTB) ist das offizielle Gremium der Landesregierung von Katalonien für 
die Förderung und Unterstützung bei der Vermarktung der touristischen Ressourcen Kataloniens 
in Spanien und im Ausland. Ziel ist es, das Image des Landes als vielfältige Qualitätsdestination 
zu etablieren. Ein strategisches Ziel des CTB ist die Förderung eines wirtschaftlich, sozial und 
umweltmäßig nachhaltigen Tourismusmodells in Katalonien. Die Nachhaltigkeit ist mittlerweile ein 
Entscheidungskriterium der Kunden bei der Auswahl einer Destination für Urlaub und Kurzreisen.

Ausgehend von dieser Grundvoraussetzung richtet das CTB die Förderung der unterschiedlichen 
touristischen Produkte nach Erfahrungskategorien aufgrund des Konsumverhaltens der Besucher 
aus:

- Aufenthalte an der katalanischen Küste

- Routen und Ausflüge

- Aufenthalte im Landesinneren und den Bergen

- Reisen zum Genießen anhand von Einzelinteressen (Gastronomie, Öltourismus, 
Weintourismus, Sporttourismus, Golf)

- Andere Segmente (barrierefrei, verantwortlich, nachhaltig, Senioren, LGBT) 

 
In dieser Hinsicht hat das CTB im Sinne der Kennzeichnung der besten touristischen Erlebnisse und 
einer zielführenden Ausrichtung seiner Förderung das Touristikangebot nach Produktlinien gegliedert:

- Familienfreundlicher Urlaub

- Aktiv- und Natururlaub

- Sporttourismus

- Wein und Gastronomie

- Kulturtourismus

- Exklusivurlaub

- MICE-Tourismus
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MARKEN, SIEGEL, ANERKANNTE PRODUKTE UND RANKINGS
Gemäß der Richtlinien des Tourismusmarketingplans arbeitet das CTB an der Entwicklung neuer 
Produkte und Programme, die anhand der Partnerschaft mit der katalanischen Touristikbranche zu 
einem höheren Mehrwert und der Differenzierung von Kataloniens Tourismusangebot führen. 
Ziel dieser Partnerschaft ist die Schaffung eines Systems aus Marken und Siegeln (Labels), das 
über die Erfüllung bestimmter Standards ein attraktives, qualitativ hochwertiges Angebot nach 
Segmenten bildet.

MARKEN: Jede einzelne vom CTB definierte Marke umfasst ein homogen gestrafftes Angebot. Die 
bislang geschaffenen Marken sind Aktiv- und Abenteuerurlaub, Barcelona Medical Destination, 
Premium Katalonien, Catalunya Convention Bureau, Ökotourismus, Weintourismus in Katalonien, 
Gastronomische Erlebnisse, Golf in Katalonien, Städte mit Charakter, Kunst und Kultur sowie Routen 
in Katalonien.

SIEGEL: Das CTB definiert, erkennt und vergibt die verschiedenen Siegel für bestimmte Ressourcen, 
Betriebe bzw. Dienstleistungen. Es überprüft auch die Erfüllung der festgelegten Anforderungen. 
Die bestehenden Siegel sind Radfahren in Katalonien, Sport-Tourismus, Wandern in Katalonien, 
Gastronomische Hotels, Familienfreundlicher Strandurlaub, Mit der Familie in die Natur und die Berge, 
Ausrüstung für den Familienurlaub und Dörfer mit Charme.

Gefördert werden auch von Dritten anerkannte Produkte mit besonderer Auszeichnung 
(Blumenstädte Kataloniens, Slow Food, Fachpublikationen usw.) sowie von Benutzern, Fachmedien 
und Bloggern vergebene Rankings.

DAS CATALAN TOURIST BOARD BIETET ÜBER DIE VERMARKTUNGSPLATTFORM 

experience.catalunya.com DIE BESTEN TOURISTISCHEN ERLEBNISSE,  

DIE DAS GANZE LAND ZU BIETEN HAT. DIESER VERKAUFSKANAL IST MIT TABLETS 

UND MOBILGERÄTEN KOMPATIBEL UND IN ACHT SPRACHEN (KATALANISCH, 

SPANISCH, ENGLISCH, FRANZÖSISCH, DEUTSCH, ITALIENISCH,  

RUSSISCH UND PORTUGIESISCH) VERFÜGBAR.

http://experience.catalunya.com
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AKTIVITÄTEN IN DER NATUR UND AUF DEM LAND

Katalonien bietet eine außergewöhnliche Vielfalt an Naturparks und anderen Naturschutzgebieten, 
ideal für Freizeit und Abenteuer sowie die Beobachtung der Natur. Solche Erfahrungen ermögli-
chen es, die Geschichte sowie das Natur- und Kulturerbe des Landes auf einfache und angenehme 
Art und Weise kennenzulernen.

ABENTEUERERLEBNISSE UND AKTIVURLAUB
Durch die außerordentliche Biodiversität der katalanischen Landschaft öffnen sich dem Besucher 
zahlreiche Möglichkeiten, etwa Rafting und Hydrospeed auf Flüssen, Kajakfahrten auf dem Meer 
und Flüssen oder Canyoning. In die Luft geht es mit dem Delta-Drachen, Gleitschirm, Ballon 
oder Leichtflugzeug; ebenso bieten sich Fallschirmspringen, Reiten und Klettern an. Die unter-
schiedlichen Küstenstriche Kataloniens weisen vielfältige Meeresböden auf: im Norden die Costa 
Brava mit mehr als dreißig Tauchzentren und zwei Marinereservaten, dem Naturpark Cap de 
Creus und den Illes Medes, denen sich bald die Illes Formigues anschließen werden; weiter südlich 
verfügen Wassersportliebhaber über zahlreiche Möglichkeiten an der Costa Barcelona und Costa 
Daurada.

TOURISMUS AUF DEM LAND
In Katalonien hat sich der ländliche Tourismus als Qualitätsangebot etabliert und dabei eine 
bedeutende geografische Verbreitung und eine hohe Marktdurchdringung erreicht. Mit mehr als 
2000 eingetragenen ländlichen Unterkünften im katalanischen Tourismusregister gehört Katalonien 
zu den Hauptdestinationen in Spanien in Bezug auf ländliche Tourismusbetriebe und Betten.

Angesichts der neuen Heraus- und Anforderungen sind die ländlichen Unterkünfte aufgrund einer 
Reihe von Parametern in 5 Kategorien eingeteilt: Umfeld des Hauses und Gebäudetyp, Innenräume, 
Außenbereiche, Möblierung und Ausstattung, Vermarktungsbedingungen, Dienstleistungen für Gäste 
(Mahlzeiten, Empfang usw.) sowie Angebot für Gäste bezüglich Kultur, Natur, Familie oder Urlaub auf 
dem Bauernhof.

Dieses Einteilungsmodell wurde gemeinsam von der katalanischen ländlichen Tourismuswirtschaft 
und der Landesregierung beschlossen. Es ist Vorreiter in Europa und soll ein grundlegendes 
Instrument zur Konsolidierung und dem zukünftigen Wachstum dieses Produkts werden.

Der entsprechende Zertifizierungsprozess ist freiwillig und steht allen ländlichen Unterkünften in 
Katalonien offen. Die fünf Kategorien nach dem Modell werden anhand von Ähren veranschaulicht, 
die folgende Einteilung ergeben: Basic - eine Ähre; Komfort - zwei Ähren; Großer Komfort - 
drei Ähren; Superior - vier Ähren; Superior Premium - fünf Ähren.
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VOGELBEOBACHTUNG
Kataloniens strategische Lage und große Vielfalt an Geländeformen prädestinieren es zur 
Vogelbeobachtung. Die Aiguamolls (Feuchtgebiete) des Empordà, das Ebro- und Llobregat-Delta, 
der See von Ivars-Vila-sana, der als Aiguabarreig bekannte Zusammenfluss von Segre, Cinca und 
Ebro, Els Ports, Montserrat, Cap de Creus, der Nationalpark Aigüestortes i Estany de Sant Maurici, 
Cadí-Moixeró, Mont-rebei i La Terreta und Vall de Núria sind nur einige der interessanten Gebiete 
für die Vogelbeobachtung. Viele der dafür bestehenden Einrichtungen sind auch für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität zugänglich.

NAUTIK
Katalonien sticht als Destination für Wassersport hervor, der vor allem im Meer, aber auch auf Flüssen, 
Seen und Stauseen betrieben wird. An dieser Stelle sei das Netz aus 42 Sport- und Freizeithäfen 
von insgesamt 50 in Katalonien erwähnt, die mit entsprechenden Dienstleistungen für Segler ausge-
stattet sind, sowie auch Kataloniens sieben Nautikstationen: Roses Cap de Creus, L’Estartit Illes 
Medes und Sant Feliu de Guíxols an der Costa Brava; Santa Susanna und Vilanova i la Geltrú in 
Costa Barcelona; Salou, Cambrils, Mont-roig-Miami Platja, Vandellòs-L’Hospitalet und L’Ametlla de 
Mar an der Costa Daurada; sowie Sant Carles de la Ràpita-Delta de l’Ebre in Terres de l’Ebre.

Die Häfen und Nautikstationen führen ein breites Angebot für Groß und Klein, etwa 
Schnorcheln, Kitesurfen, Flyboard, Stehpaddeln, Fly Fish, Segeln, Rudern, Jetboot, 
Kajak, Catamaran sowie verschiedene Bootsarten und Angelangebote.	  

SPASS IM SCHNEE
Mit bezaubernden Landschaften wie der Cerdanya, dem Vall de Núria und dem Val d’Aran sind die 
katalanischen Pyrenäen eine ideale Destination für den Spaß im Schnee. Katalonien war bei der 
Einführung des Wintersports Vorreiter für ganz Spanien, denn 1943 wurde in La Molina (Cerdanya) 
der erste Wintersportort Spaniens eröffnet, der aktuell durch sein hohes Maß an Barrierefreiheit 
besticht. Vier Jahre später folgte Vall de Núria, ebenfalls in den östlichen Pyrenäen.

Kataloniens Skigebiete ziehen jährlich über zwei Millionen Besucher an. Die 16 Wintersportgebiete 
in den Pyrenäen bestechen mit einem vielfältigen Angebot, dem größten in Spanien, 600 befahrbaren 
Pistenkilometern und einer Liftkapazität von 165.000 Skifahrern pro Stunde.

Die 10 Alpinskigebiete sind Baqueira Beret, Boí Taüll Resort, Espot Esquí, La Molina, Masella, 
Port Ainé, Port del Comte, Tavascan, Vall de Núria und Vallter 2000. Dazu kommen 6 nordische 
Skigebiete mit Langlaufloipen und Schneeschuhwanderrouten, nämlich Aransa, Guils Fontanera, 
Lles, Sant Joan de l’Erm, Tuixén-La Vansa und Virós-Vall Ferrera. Zusätzlich bieten La Molina, 
Baqueira Beret und Tavascan behindertengerechte Aktivitäten und Pisten an.
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DURCH DIE MÖGLICHKEIT, SPORT UND FREIZEIT ÜBER DAS GANZE JAHR 

 ZU GENIESSEN, SIND DIE SKIGEBIETE AUCH REISEZIELE ÜBER  

DIE WINTERSAISON HINAUS, DIE NUN EIN BETRÄCHTLICHES 

GANZJAHRESANGEBOT FÜHREN. FERNER FINDEN AUFGRUND DER HOCHWERTIGEN 

EINRICHTUNGEN IN DEN KATALANISCHEN PYRENÄEN JEDE SAISON ZAHLREICHE 

NATIONALE UND INTERNATIONALE BEWERBE STATT.

Die Pyrenäen bieten auch Gelegenheit für sonstige Unterhaltung im Schnee, etwa Schneeschuhwandern, 
Ausflüge mit Schneemotorrädern, Surfen, Telemarken, Hundeschlittenfahrten, Eisklettern, Heliskiing, 
Eistauchen und Iglu-Bau.

Neben den meisten Skigebieten bieten mehrere Unternehmen diese Serviceleistungen an. All dies 
wird mit einem breiten Angebot an Unterkunftsmöglichkeiten mit höchstem Komfort, moderner 
Bergküche auf traditioneller Grundlage und zahlreichen Wellness-Zentren abgerundet.
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BARRIEREFREIES KATALONIEN
Katalonien gehört zu Europas zugänglichsten Tourismusdestinationen. Die katalanische 
Tourismusbranche ist sich immer stärker bewusst, dass der Abbau von architektonischen und 
Kommunikationsbarrieren und die Anpassung der meisten Orte notwendig ist, damit alle Menschen, 
insbesondere Behinderte und Personen mit eingeschränkter Mobilität, einen hochwertigen Urlaub 
und Freizeit genießen können.

Dies belegen 27 Beispiele bester Praktiken für Angebote und Destinationen im barrierefreien 
Tourismus, die beweisen, dass der Tourismus für Alle von Katalonien nicht wegzudenken ist. Diese 
aufgrund ihres hohen Grades an Barrierefreiheit ausgewählten Tourismusangebote ermöglichen 
Besuchern ein komplettes Erlebnis mit einer Reihe von Dienstleistungen, die ihren Bedürfnissen 
angepasst sind: Unterkunft, Restaurants, Museen, Zusatzaktivitäten, Strände usw. Die ausgewie-
senen Gebiete und Angebote sind:

- Vall de Boí
- Val d’Aran
- Pallars Sobirà
- La Seu d’Urgell
- La Molina-La Cerdanya
- La Garrotxa
- Costa Brava-Alt Empordà
- Costa Brava-Baix Empordà
- Lleida
- Vic-Osona
- Maresme
- Barcelona
- Ebrodelta
- Garraf-Sitges
- Costa Daurada
- Penedès – Barrierefreier Weintourismus
- Dalí-Route
- Zisterzienserroute
- Route der Klöster am Jakobsweg in Katalonien
- Industrietourismus
- Jakobsweg für Alle
- Terra Alta und Naturreservat Sebes
- Tarragona – Weltkulturerbe
- Naturparks Montseny und Sant Llorenç del Munt
- Lloret de Mar
- El Montsec-Starlight
- Terrassa
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Gemäß des Förderplans betreibt das Catalan Tourist Board eine eigene Webseite  
– www.turismeperatothom.catalunya.com/de – mit Information über die Barrierefreiheit des kata-
lanischen Tourismusangebots nicht nur an den 27 als beste Praktiken ausgewählten barrierefreien 
Destinationen und Angeboten, sondern auch jener Einrichtungen, Ressourcen und Dienstleistungen, die 
für Behinderte bzw. Personen mit eingeschränkter Mobilität zugänglich sind, auch wenn sie nicht diesen 
ausgewiesenen Destinationen angehören. Die Webseite erfüllt die strengsten Anforderungen bezüglich 
Zugänglichkeit und Verwendbarkeit. Darin wird die Information je nach Behinderung (körperlich, Hör- oder 
Sehbehinderung und Personen mit eingeschränkter Mobilität) eingeteilt. Die Webseite ist auf Katalanisch, 
Spanisch, Deutsch, Englisch, Französisch und Italienisch verfügbar und enthält darüber hinaus 
Videos mit Inhalten in katalanischer (LSC), spanischer (LSE) und internationaler Gebärdensprache.	  
 

ANGEBOTE FÜR JEDEN GESCHMACK
Katalonien verfügt über mehr als 150 km Grüne Routen und barrierefreie Wanderwege. Her-
vorzuheben ist die barrierefreie Teilstrecke der Grünen Routen in Terra Alta, eine der wenigen in Spa-
nien, die für Sehbehinderte eingerichtet sind.

Ein Vorbild für beste Praktiken der Barrierefreiheit sind die auf Ballonflüge spezialisierten Unterneh-
men Camins de Vent, Vol de Coloms und Globus Kon-Tiki, die als Vorreiter in Spanien über be-
hindertengerechte Körbe verfügen. Einige Tauch-, Reit- und Kajakzentren führen ein barrierefreies 
Angebot. Die Segelschule in L’Escala ist federführend beim behindertengerechten Segeln, und 
der Wintersportort La Molina ist durch seine Behindertengerechtigkeit seit Jahren Vorreiter beim 
barrierefreien Skilaufen. Das Skigebiet Tavascan im Pallars Sobirà hat ebenfalls einige Langlaufloipen 
und Schneeschuhwege für Personen mit geistiger Behinderung angepasst und Betreuer für deren 
Begleitung ausgebildet.

Besonders bemerkenswert sind die Maßnahmen vieler katalanischer Museen und Sehenswür-
digkeiten zur besseren Zugänglichkeit für Hör- und Sehbehinderte. Durch den Einsatz von Braille- 
und Hochreliefplänen, Audiobeschreibungen und Tastmodellen hat sich La Pedrera als eines von 
Europas zugänglichsten Museen für Blinde und Sehbehinderte positioniert. Mit dem Einsatz von 
Gebärdenführern hat das Museu Nacional d’Art de Catalunya (MNAC) als erstes Museum in 
ganz Spanien diesen Dienst in drei Gebärdensprachen (Katalanisch, Spanisch und international) ein-
geführt. An der katalanischen Küste sind auch zahlreiche zugängliche Strände zu erwähnen, die 
über Einrichtungen für Behinderte bzw. Personen mit eingeschränkter Mobilität verfügen.

Das CTB arbeitet bereits an der Vermarktung dieses Angebots. In dieser Hinsicht sind auch die auf 
dieses ständig wachsende Produkt spezialisierten Reiseveranstalter hervorzuheben.

In dieser Hinsicht hat das Catalan Tourist Board seit der Einführung des Projekts Barrierefreier Tou-
rismus – Tourismus für Alle zahlreiche Anerkennungen und Preise gewonnen, etwa die vom World 
Media Festival Hamburg vergebene Intermedia-Globe Silver-Auszeichnung für die in Gebärden-
sprache vermittelte und untertitelte Tourismusförderkampagne „T’espero“, der Solidarpreis der 
Spanischen Blindenorganisation ONCE in der Kategorie öffentliche Verwaltung und der erste 
europäische Preis CHARTS 2014 für den Einsatz für den nachhaltigen Kulturtourismus.

http://www.turismeperatothom.catalunya.com/de
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DAS CATALAN TOURIST BOARD IST BEMÜHT, EINE BARRIEREFREIE DESTINATION 

FÜR JEDERMANN ZU ERMÖGLICHEN. IN DIESER HINSICHT BERUHT DER BEGRIFF DES 

BARRIEREFREIEN TOURISMUS AUF DEM PRINZIP, DASS DER TOURISMUS  

EIN SOZIALES GRUNDRECHT FÜR ALLE MENSCHEN IST. SOWOHL FÜR BEHINDERTE 

UND PERSONEN MIT EINGESCHRÄNKTER MOBILITÄT ALS AUCH FÜR SONSTIGE 

MENSCHEN SIND DIE TÄTIGKEITEN, DIE SICH UNTER DEM DECKMANTEL VON 

FREIZEIT UND TOURISMUS BEFINDEN, FÜR DIE LEBENSQUALITÄT  

VON GRUNDLEGENDER BEDEUTUNG.

Im Rahmen des World Travel Market 2017 in London haben die Initiatoren des „Tags des verantwor-
tungsbewussten Tourismus“ zum sechsten Jahr in Folge die WRTD-Auszeichnung (World Re-
sponsible Tourism Day) an das Catalan Tourist Board vergeben, in Anerkennung des Bemühens 
Kataloniens für die Umsetzung und Förderung des barrierefreien Tourismus.

Der barrierefreie Tourismus – Tourismus für Alle war einer der Hauptgründe für die Bescheinigung Ka-
taloniens als erste umfassend verantwortungsbewusste Tourismusdestination 2015 durch das Bio-
sphere-Siegel, das vom Institute of Responsible Tourism vergeben wird, einem mit der UNESCO 
verbundenem Gremium sowie Partner der Welttourismusorganisation und des Global Sustainable 
Tourism Council.

Die Anstrengungen für einen Tourismus für Alle, der diese Bezeichnung wirklich verdient, haben zur 
Mitgliedschaft Kataloniens beim European Network for Accessible Tourism (ENAT) und der In-
ternational Social Tourism Organisation (ISTO) sowie zur Übernahme des Vorsitzes des Net-
work of European Regions for a Sustainable and Competitive Tourism (NECSTouR) für den 
Zeitraum 2016-2018 geführt. Im Rahmen dieses Netzwerks europäischer Regionen arbeitet Katalo-
nien gemeinsam mit weiteren Destinationen an der Förderung des barrierefreien Tourismus in Europa 
und ist federführend in der Umsetzung bester Praktiken in diesem Bereich mit einer Reihe von Emp-
fehlungen, die in die Tourismuspolitik aller EU-Länder Eingang finden sollen.
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SPORT- UND GOLFTOURISMUS	  
 
Katalonien blickt auf eine lange Sporttradition zurück und verfügt über erstrangige Einrichtungen, 
die international Maßstäbe setzen, etwa den Olympiaring, der Austragungsort der Olympischen 
Spiele 1992 in Barcelona war, den Circuit de Barcelona-Catalunya in Montmeló oder das Camp Nou, 
wo der FC Barcelona seine Heimspiele austrägt. Katalonien hat zudem ein perfektes Klima für 
die Sportausübung im Freien rund ums Jahr sowie eine ideale geografische Lage für zahlreiche 
Sportarten, von Wasser- bis Hochgebirgssport.

Katalonien sticht auch durch seine Organisationsfähigkeit bei der Austragung großer inter-
nationaler Sportveranstaltungen hervor, wodurch es ein bevorzugtes Ziel für Spitzensportler 
wie Amateure in jeder Disziplin ist. In den letzten Jahren hat sich der Sporttourismus zu einem 
Hauptargument für Katalonien entwickelt. Dies ist seinen Spitzeneinrichtungen wie auch dem breiten 
Angebot für Trainingscamps sowohl für Individual- als auch Mannschaftssportarten zu verdanken.

 
SIEGEL FÜR SPORT-TOURISMUS	  
Dieses Gütesiegel wird vom Catalan Tourist Board zur Anerkennung jener Destinationen und 
Fachunternehmen vergeben, die ein Qualitätsangebot an Ressourcen und Dienstleistungen für sport-
lich tätige Touristen bereit stellen. Das CTB entwickelt dieses Siegel auf der Grundlage von vier 
Zielgruppen: Touristen mit Sport als Urlaubsmittelpunkt; Touristen, die einen Teil ihres Urlaubs für Sport 
nutzen; Amateure und Publikum internationaler Sportveranstaltungen; und Hochleistungssportler.

Das Siegel umfasst neben den zertifizierten Kommunen auch Sporteinrichtungen, spezialisierte 
Reiseveranstalter und Unterkünfte sowie andere fachspezifische Dienstleister.

Unter dem Siegel für Sport-Tourismus finden sich folgende Sportarten: Leichtathletik, Fußball, Tennis, 
Mannschaftssport, Rudern, Kanu, Segeln, Schwimmen, Straßenradsport, Laufen und Triathlon. 

Seit der Einführung des Siegels 2003 ist die Zahl der damit ausgezeichneten katalanischen Kommunen 
ständig gewachsen. Aktuell sind in Katalonien 12 Städte mit diesem Siegel ausgewiesen:
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 IN SEINER PUBLIKATION „KATALONIEN IST SPORT“ VERÖFFENTLICHT DAS 

CATALAN TOURIST BOARD DIE KOMMUNEN, EINRICHTUNGEN, ANGEBOTE UND 

UNTERKÜNFTE IN KATALONIEN, DIE NACH DEM SIEGEL FÜR SPORT-TOURISMUS 

ZERTIFIZIERT SIND. DIESER KATALOG STEHT AUF DER WEBSEITE   

www.catalunya. com ZUR VERFÜGUNG.

- Amposta  (Rudern und Kanu Zahmwasser) www.amposta.cat
- Banyoles  (Rudern und Kanu Zahmwasser) www.banyoles.cat
- Calella (Schwimmen, Laufen, Radfahren, Triathlon) www.calellabarcelona.com
- Cambrils  (Fußball, Segeln, Radfahren) www.cambrils-turisme.com
- Castelldefels (Rudern und Kanu Zahmwasser) www.castelldefels.org
- Girona (Radfahren, Schwimmen, Laufen, Tennis) www.girona.cat/turisme
- L’Ametlla de Mar (Segeln) www.visitametllademar.com
- L’Hospitalet de Llobregat (Leichtathletik, Fußball, Mannschaftssport, Schwimmen) www.l-h.cat
- Lloret de Mar (Leichtathletik, Fußball, Mannschaftssport, Radfahren, Schwimmen) www.lloretdemar.org
- Salou  (Fußball, Segeln)  www.visitsalou.eu
- Santa Susanna (Fußball, Mannschaftssport, Segeln, Radfahren) www.santasusanna.org
- Sort (Kanu Wildwasser) www.sortturisme.com	  

Mataró und Sant Cugat befinden sich im Zertifizierungsprozess.

GOLFTOURISMUS
Das milde Mittelmeerklima und eine Natur, die prächtige Gebirgslandschaften mit Sandstränden 
verbindet, machen Katalonien zu einem idealen Reiseziel für Golfliebhaber rund ums Jahr, das zu 
Europas Hauptdestinationen zählt.

Katalonien kann auf eine lange, hundertjährige Golftradition zurückblicken, die in einem 
breiten, vielfältigen Angebot zum Tragen kommt. Hier befinden sich 37 Golfplätze, 5 für Par 
3 und über 40 für Pitch & Putt. Einige davon wurden von prestigeträchtigen Architekten 
entwickelt. Die Plätze sind Resorts angegliedert oder befinden sich in unmittelbarer Nähe 
zu touristischen Einrichtungen, die speziell für Golfspieler und liebhaber, aber auch für deren 
Begleiter gedacht sind und ein hervorragendes Zusatzangebot im Programm haben, normaler-
weise in Verbindung mit Gesundheit und Wellness, Gastronomie, Kultur und Freizeit.	  

http://www.catalunya.com
http://www.amposta.cat
http://www.banyoles.cat
http://www.calellabarcelona.com
http://www.cambrils-turisme.com
http://www.castelldefels.org
http://www.girona.cat/turisme
http://www.visitametllademar.com
http://www.l-h.cat
http://www.lloretdemar.org
http://www.visitsalou.eu
http://www.santasusanna.org
http://www.sortturisme.com
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WEINTOURISMUS

Katalonien hat eine über 2000 Jahre alte Weintradition, die mit der Ankunft der Griechen und Römer 
in Empúries ihren Ursprung nahm. Mit über 65.000 Hektar Anbaugebiet und einer Jahresproduktion 
von über 380 Mio. Flaschen Wein und Schaumwein ist Katalonien eine Destination mit einem bedeu-
tenden weintouristischen Potenzial.

Über den Weintourismus können Besucher in Katalonien anhand der zwölf Herkunfts-
bezeichnungen eine vielfältige, bezaubernde Weinlandschaft entdecken, mit Wein-
bergen, die von der Meeresbrise gewogen werden, sich über die weitläufigen Ebe-
nen des Landesinneren erstrecken oder die Berghänge emporsteigen. Unter anderen 
Angeboten können rund ums Jahr über 300 Weinkellereien besucht, Weinberge bewandert, 
zahlreiche Weinstätten aufgesucht und Wein und Gastronomie miteinander verbunden werden.	  

VIEL MEHR ALS ZWÖLF HERKUNFTSBEZEICHNUNGEN	  
Die Qualität der katalanischen Weine wird über dessen zwölf Herkunftsbezeichnungen zertifiziert. 
Diese sind Alella, Conca de Barberà, Costers del Segre, Empordà, Montsant, Penedès, Pla de Bages, 
Priorat (Qualitätsherkunftsbezeichnung), Tarragona und Terra Alta, nebst Cava und Catalunya. 

In Katalonien sind mehrere bestens durchstrukturierte weintouristische Routen zu finden, etwa die 
Weinstraßen Priorat, Lleida-Costers del Segre und DO Empordà sowie Weintourismus Penedès und 
DO Alella.

Große, weltweit anerkannte Weinkellereien; traditionelle familienbetriebene Winzereien mit biolo-
gisch-biodynamischem Anbau; „Weinkathedralen“ genannte Jugendstilbauten; bescheidene 
Hütten mitten in einem Weinberg; Jahrhunderte alte Gutshöfe; avantgardistische Architektur 
– all dies begleitet die Besucher auf der Entdeckung der Geheimnisse katalanischer Weine.
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DAS CATALAN TOURIST BOARD HAT DAS PROGRAMM WEINTOURISMUS 

KATALONIEN INS LEBEN GERUFEN, UM DIESES HOCHWERTIGE ERFAHRUNGS- UND 

AKTIVITÄTSANGEBOT SOWIE DIE VERMITTLUNG  

UND DEN GENUSS DER WEINKULTUR KATALONIENS 

 UND IHRES ERBES ZU FÖRDERN.

Die Geschichte des Weinbaus in Katalonien kann auch durch den Besuch der verschiedenen Museen 
und Interpretationszentren für Wein und Cava erkundet werden. Darunter sind folgende hervor-
zuheben: Castell del Vi (Falset), Weintouristisches und Archäologisches Zentrum Vallmora, CIC 
Fassina – Cava-Interpretationszentrum (Sant Sadurní d’Anoia) und Vinseum (Vilafranca del Penedès).

Ein weintouristischer Aufenthalt in Katalonien kann auch mit einer von über 180 auf das ganze Jahr 
verteilten weingastronomischen Veranstaltungen verbunden und mit Aktivitäten aller Art kombi-
niert werden, die eine aktive Erkundung der Weinberge auf andere Weise ermöglichen – zu Fuß, mit 
E-Bike, Segway, Mountainbike, Geländewagen, beritten oder sogar auch mit Hubschrauber oder 
Segelboot. Mit einer Weintherapie findet der Tag seinen krönenden Abschluss.

In Katalonien gibt es rund 40 auf hochwertige Komplettangebote im Weintourismussegment spezi-
alisierte Reiseveranstalter.

Zahlreiche weintouristische Erlebnisse in Katalonien sind auch für den Genuss in Familie,  
für Paare oder mit Freunden sowie auf Behinderte und Menschen mit eingeschränkter  
Mobilität ausgerichtet.
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Die Gastronomie eines Landes entdecken, zwischen Marktständen spazieren, Einkaufen, Speisen 
verkosten, Gespräche rund um die Landesküche führen, Weinrouten bereisen – all dies und vieles 
mehr macht den Wein- und Gastronomietourismus aus. Die Gastronomie ist ein wichtiger Teil des 
kulturellen Erbes eines Volkes. Die katalanische Küche mit ihrer langen Tradition an Rezepten, die in 
den alten Kochbüchern erhalten blieben, reicht bis weit in die Vorzeit zurück. Ein gutes Beispiel dafür 
ist das Llibre de Sent Soví, eine Rezeptesammlung aus dem 14. Jh., die zu den ältesten Europas 
zählt und mitbestimmend für die Entstehung der katalanischen Küche war.

Die katalanische Küche hat in der ganzen Welt einen ausgezeichneten Ruf erworben, was durch 
die Anerkennung Kataloniens als Europäische Region der Gastronomie 2016 bestätigt wurde. Ferran 
Adrià, Carme Ruscalleda, Joan Roca, Carles Gaig, Sergi Arola und viele andere sind auf der ganzen 
Welt bekannt und zu Botschaftern der katalanischen Kultur geworden. Katalonien weist 68 Ster-
ne im Michelin-Führer 2018 auf. Neben den großen Namen der katalanischen Küche gibt es die 
Gastronomischen Vereinigungen Kataloniens, bestehend aus Restaurants und Gaststätten, die den 
Produkten und der Küche einer Region breiten Raum geben. Es sind dies:

KATALONIENS KULINARISCHES ANGEBOT UMFASST ZAHLREICHE MÖGLICHKEITEN, 

DIE GASTRONOMIE DES LANDES AUS ZAHLREICHEN PERSPEKTIVEN ZU ERLEBEN. 

MÄRKTE ERKUNDEN, EINEN TAG MIT BERUFSFISCHERN VERBRINGEN,  

TYPISCHE GERICHTE KOCHEN, HANDWERKLICHE KÄSEREIEN, 

WURSTMETZGEREIEN ODER ÖLMÜHLEN BESICHTIGEN, WEINKELLEREIEN  

VON INNEN KENNEN LERNEN, MUSEEN, AUSSTELLUNGS-  

UND FORSCHUNGSZENTREN BESUCHEN… EINE WEITERE EINZIGARTIGE 

MÖGLICHKEIT BESTEHT AUS EINEM AUFENTHALT IN EINEM  

DER 48 GASTRONOMISCHEN HOTELS, KLEINE ETABLISSEMENTS MIT FAMILIÄRER 

ATMOSPHÄRE, DIE EIN KULINARISCHES ANGEBOT VORNEHMLICH  

AUS KATALANISCHEN GERICHTEN MIT LOKALEN ERZEUGNISSEN MIT 

GESCHÜTZTER URSPRUNGSBEZEICHNUNG UND GESCHÜTZTER GEOGRAFISCHER 

ANGABE SOWIE KATALANISCHEN WEINEN FÜHREN.

GASTRONOMIE
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Pirineus:
- Cuina Pirinenca de Cerdanya
- Cuina Volcànica
- Cuines de la Vall de Camprodon
- Fogons de la Vall de Ribes
- La Xicoia
- El Club dels Sabors del Berguedà

Terres de l’Ebre:
- Cuina La Ràpita-Delta de l’Ebre
- Club de Gastronomia  

de l’Ametlla de Mar
- L’Essència de l’Arròs d’Amposta

Terres de Lleida:
- Noguera Cuina 

Paisatges Barcelona:
- Osona Cuina
- Els Fogons del Bages
- Cardona Sabors

Costa Brava:
- Cuina de l’Empordanet
- Cuina del Vent
- Girona Bons Fogons
- Grup Gastronòmic del Pla de l’Estany
- Girona Territori d’Estrelles

Costa Barcelona:
- Club de Tast del Gremi  

d’Hostaleria de Sitges
- Corbera Sabors
- Col·lectiu Cubat
- Cuina Vallès
- Cuina VO
- Vilafranca Ve de Gust

Barcelona:
- Barceloneta Cuina

Costa Daurada:
- El Gust és Nostre
- Tarragona Gastronòmica
- Terra i Taula

Katalonien produziert und baut eine Vielfalt an Qualitätsprodukten an. Einige sind mit Ursprungs- und 
Qualitätssiegeln für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel ausgezeichnet, etwa Herkunftsbezeichnungen 
oder geschützte geografische Angaben. Bioprodukte nehmen einen wichtigen Platz in der 
Angebotspalette ein und unterstehen der Prüfung und Zertifizierung durch den Consell Català de 
la Producció Ecològica (Katalanischer Beirat für biologischen Anbau – CCPAE). Die Slow-Food-
Bewegung erfreut sich eines Jahr für Jahr wachsenden Zulaufs. Diese internationale Vereinigung 
setzt sich für die Erhaltung überkommener lokaler Nahrungsmittel, Basisprodukte, Anbautechniken 
und Verarbeitungsverfahren ein. Dieses Jahr haben insgesamt 63 Restaurants in ganz Katalonien 
das km0-Siegel der Slow-Food-Vereinigung erhalten.

Wichtig ist auch die Rolle des traditionellen Handwerks für den gedeckten Tisch. Durch die Verbindung 
von Küche, Produkt und Land will man die Rolle der lokalen Hersteller von Erzeugnissen rund um die 
Esskultur unterstreichen. Dabei kann es sich um Objekte für die Küche oder den gedeckten Tisch 
handeln, etwa Flechtwaren, Holzlöffel und gabeln, mundgeblasene Gläser, irdene Schüsseln und 
vieles mehr.

In Katalonien finden zahlreiche gastronomische Tagungen und Routen statt, die eine solche 
Entdeckungsreise ermöglichen. Hier werden über 300 Veranstaltungen und Messen rund 
um Wein und Gastronomie abgehalten. Hervorzuheben sind das alle zwei Jahre stattfindende 
Gastronomische Forum, das dieses Jahr vom 18. bis 19. November in Girona abgehalten wird, 
Alimentària Barcelona, die Katalanische Wein- und Cava-Messe und Mercat de Mercats, ebenfalls in 
Barcelona, sowie die Messe über Gesundheit und Slow-Food-Ernährung in Lleida.
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GROSSE KULTURELLE IKONEN UND GROSSE ROUTEN 

Die Kultur ist das Identitätsmerkmal Kataloniens, ein Land der Künstler und Unternehmer, 
dessen innovativer, weltoffener Geist aus der Vergangenheit schöpft. Mit seiner tausendjährigen 
Geschichte bietet es ein in Europa einzigartiges Kunst- und Kulturerbe, das es zu einem 
bevorzugten kulturtouristischen Ziel macht. Diesem Erbe ist es zu verdanken, dass elf Stätten 
von der UNESCO zum Weltkulturerbe, drei als immaterielles Kulturerbe und zwei weitere 
zum Biosphärenreservat erklärt wurden (siehe Sehenswürdigkeiten).

Kataloniens Kultur ist vielfältig und folgt den Spuren der Geschichte von den Neandertalern bis 
zur Gegenwart, einschließlich der Iberer, Hellenen und Römer sowie verschiedener architek-
tonischer Stilrichtungen wie Romanik, Gotik und Jugendstil bis hin zur aktuellen Baukunst, 
in der berühmte Architekten wie Jean Nouvel, Norman Foster, Richard Meier, Enric Miralles, 
Benedetta Tagliabue, Jacques Herzog, Pierre de Meuron und das 2017 mit dem Pritzker-Preis 
ausgezeichnete Studio RCR aus Olot den Ruhm des modernen Barcelona als Weltstadt unter-
mauern, indem sie der Stadt ihren Stempel aufgedrückt haben. Auch sind die Jugendstilbauten 
von Gaudí, Domènech i Montaner, Puig i Cadafalch und Josep M. Jujol überall im Land zu 
erwähnen. Neben berühmten Schriftstellern weist Katalonien auch die großen Künstlergenies 
vor, von der katalanischen Malereischule (Joaquim Vayreda, Hermen Anglada Camarasa, Ramon 
Casas, Isidre Nonell, Joaquim Torres-Garcia, Albert Ràfols Casamada usw.) bis zu zeitgenös-
sischen Künstlern wie Dalí, Picasso, Miró und Tàpies, deren Werk in zahlreichen Museen zu 
bewundern ist.

Dazu kommen touristisch und qualitativ etablierte Routen wie der Camí de Sant Jaume (kata-
lanischer Abschnitt des Jakobswegs), der Camí dels Bons Homes (Weg der guten Menschen), 
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KATALONIEN WIRD VON MEHREREN PILGERWEGEN DURCHKREUZT,  

ETWA DER ZISTERZIENSERROUTE, DIE DREI KLÖSTER DIESES ORDENS  

IN DEN LANDKREISEN CONCA DE BARBERÀ, ALT CAMP UND URGELL VERBINDET, 

DARUNTER DIE WELTKULTURERBESTÄTTE POBLET. DER CAMÍ DE SANT JAUME 

(JAKOBSWEG IN KATALONIEN) FÜHRT VON KATALONIEN NACH SANTIAGO  

DE COMPOSTELA, UND DER CAMÍ IGNASIÀ (IGNATIUSWEG) DURCHQUERT  

DAS LAND AUF SIEBEN ETAPPEN BIS MANRESA, WO SICH BEIM FLUSS LLOBREGAT 

DIE HÖHLE BEFINDET, WO DER HL. IGNATIUS VON LOYOLA  

SEINE GEISTLICHEN ÜBUNGEN VERFASSTE.

Catalunya Jueva (Das jüdische Katalonien), die Ruta dels Íbers (Ibererroute), die Ruta del Císter 
(Zisterzienserroute), die Ruta del Romànic (Romanikroute) sowie verschiedene Routen kultu-
rellen, industriellen und religiösen Inhalts wie der Camí Ignasià (Ignatiusweg).

Bestechend ist das unerschöpfliche Tourismusangebot der Metropole Barcelona sowie anderer 
Städte wie Tarragona, Girona oder Lleida (die alle an das Hochgeschwindigkeitsnetz ange-
bunden sind) – ideale Ziele für den Städtetourismus, der Kultur mit Freizeitgestaltung perfekt 
zu verbinden versteht. Besonders bemerkenswert ist dabei das Musikangebot in einzigartigen 
Stätten wie dem Auditori von Girona, der Llotja in Lleida oder dem Gran Teatre del Liceu, dem 
Auditori und dem Palau de la Música Catalana in Barcelona.

Im Sommer werden an vielen Orten Musikfestivals in einem denkmalgeschützten, künstle-
risch hoch interessanten Rahmen abgehalten, wie zum Beispiel das Internationale Festival 
Castell de Peralada, das Internationale Musikfestival in Torroella de Montgrí, das Musikfestival 
in Santa Florentina, das Singen von Havaneres in Calella de Palafrugell oder das Internationale 
Musikfestival in Cantonigròs. An dieser Stelle sei auch der große Cellist Pau Casals erwähnt. In 
El Vendrell (Costa Daurada) stehen sein Geburtshaus Vil·la Casals und der Konzertsaal Auditori 
Pau Casals mit seinem beachtlichen Musikprogramm Besuchern offen.

Katalonien besitzt mehr als 400 Museen und Kunstzentren, in denen alle Epochen und 
Stilrichtungen vertreten sind. Hinzu kommt ein umfangreiches Ausstellungsprogramm. 
Paradebeispiele sind hier das Museu Nacional d’Art de Catalunya (Katalanisches Nationales 
Kunstmuseum – MNAC) mit einer der bedeutendsten Sammlungen romanischer Kunst 
sowie einer Jugendstilsammlung, das Museu d’Art Contemporani de Barcelona (Museum für 
Zeitgenössische Kunst Barcelona – MACBA) und das Museu de la Ciència i de la Tècnica de 
Catalunya (Katalanisches Wissenschafts- und Technikmuseum – mNACTEC) in Terrassa, das im 
Jugendstilgebäude Vapor Aymerich, Amat i Jover untergebracht ist und Außenstellen im ganzen 
Land betreibt.

Überall in Katalonien sind Wallfahrtsorte und Klöster zu finden, die zum Großteil der Jungfrau 
Maria gewidmet sind. Allen voran sind Montserrat auf dem gleichnamigen markanten Berg, 
Kataloniens geistliches Zentrum schlechthin, sowie Núria in einem Pyrenäental zu erwähnen.
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WANDERN UND RADFAHREN

Mit fast 9000 markierten Kilometern sind die katalanischen Wanderwege an das iberische und 
europäische Netz angeschlossen. Davon sind mehr als die Hälfte Weitwanderwege (GR), während 
sich der Rest auf regionale (PR) und lokale Wanderwege (SL) verteilt. Einige Routen sind besonders 
bemerkenswert: So folgt der Camí dels Bons Homes (Weg der guten Menschen) den ehema-
ligen Wegen der Katharer ins Exil; Carros de Foc (Feuerwagen) führt an mehreren Schutzhütten im 
Nationalpark Aigüestortes vorbei; Porta del Cel (Himmelstor) verbindet vier Schutzhütten im Naturpark 
Alt Pirineu; Cavalls del Vent (Windpferde) erkundet den Naturpark Cadí-Moixeró; und Estels del Sud 
(Südsterne) durchquert den Naturpark Els Ports.

Andere interessante Routen sind der barrierefreie Camí de Sant Jaume (Jakobsweg) zwischen 
Sant Pere de Rodes und Alcarràs mit Information über all seine Etappen zum Herunterladen; 
der Ignatiusweg durch halb Katalonien; Els 3 Monts (Die 3 Berge), der die drei klassischen 
Naturschutzgebiete Montseny, Sant Llorenç del Munt i l’Obac und Montserrat verbindet; die Ruta 
dels Refugis (Schutzhüttenweg) durch den Naturpark Montsant und die Berge von Prades; die Ruta 
del Ter (Ter-Weg) entlang des gleichnamigen Flusses; El Cinquè Llac (Der fünfte See), ein nachhaltiger 
Rundwanderweg in fünf Etappen durch die Pyrenäenlandkreise in Lleida; Camins del Bisbe i Abat Oliba 
(Wege von Bischof und Abt Oliba) durch Paisatges Barcelona; der Camí de Picasso (Picasso-Weg) in 
den Pyrenäen; sowie das Wanderwegnetz Itinerànnia in den Pyrenäen von Girona.	

In dieser Hinsicht ist Katalonien am europaweiten Projekt Hiking Europe federführend beteiligt, um 
die ländliche Entwicklung über ein Touristikprodukt auf der Grundlage von Wanderwegen zu fördern.

Das Angebot zur Erkundung Kataloniens mit dem Fahrrad ist ebenfalls weitreichend. Hervorzuheben 
sind die barrierefreien Grünen Routen, die entlang stillgelegter Zugtrassen verlaufen, die Route 
Pedals de Foc (Feuerpedale) zur Erkundung der Umgebung des Nationalparks Aigüestortes i Estany 
de Sant Maurici und einige Radwegnetze wie etwa im Baix Empordà.
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SENDERISMO 
Y CICLOTURIS-
MO

KATALONIEN IST FÜR DEN EMPFANG VON RADTOURISTEN GERÜSTET  

UND BIETET AN ZAHLREICHEN ORTEN EINRICHTUNGEN UND DIENSTLEISTUNGEN, 

ROUTEN, FAHRRADVERMIETUNG SOWIE EIGENS EINGERICHTETE UNTERKÜNFTE 

AN, DIE BESTIMMTE AUFLAGEN ERFÜLLEN, UM DEN BEDÜRFNISSEN  

DER RADTOURISTEN NACHZUKOMMEN, ETWA SICHERE ABSTELLPLÄTZE, 

REINIGUNG, REPARATURWERKZEUG USW.

Für Mountainbiker verfügt Katalonien über ein flächendeckendes Netz von Mountainbikezentren, 
ein richtungsweisendes Projekt in ganz Spanien, das vor 17 Jahren aufgebaut wurde. Die über 
1200 km lange Mountainbikeroute Transcatalunya, die die katalanischen Mountainbikezentren 
miteinander verbindet, ermöglicht eine etappenweise Erkundung des Landes. Die katalanischen 
Mountainbikezentren sind frei zugänglich und verfügen über ein angeschlossenes Netz mit mindes-
tens 100 km markierten Wegen, die von einem Infopunkt mit Fremdenverkehrsinformation und 
Serviceleistungen rund ums Rad ausgehen. Aktuell bieten die 18 Zentren insgesamt über 300 
Routen mit mehr als 6400 markierten Kilometern unterschiedlichen Schwierigkeitsgrades.

Zum Straßenradfahren verfügt Katalonien über ein weites asphaltiertes Straßen- und Wegnetz, 
dessen Nutzung durch das gute Klima, die vielfältige Landschaft und den umfassenden Radservice 
begünstigt wird. Das CTB hat eine Karte mit einigen dieser angebotenen Routen herausgegeben, die 
unter  www.catalunya.com, verfügbar ist.

http://www.catalunya.com
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MEDIZINTOURISMUS
 
Barcelona wie auch generell Katalonien bieten eine hochwertige medizinische Versorgung, die 
zahlreiche ausländische Besucher lockt. Dazu kommt ein erstrangiges Angebot an touristischen 
Attraktionen, Dienstleistungen und Infrastrukturen. Der hohe medizinische Forschungsstand 
und die gute Versorgung bringen an die katalanischen Kliniken und Krankenhäuser jährlich 
Tausende ausländische Patienten, die die ausgezeichneten Einrichtungen  und Fachleute sowohl 
in der Medizin als auch im Gesundheitsbereich aufsuchen, um sich einer Behandlung oder einer 
Operation zu unterziehen.

Zu den Fachgebieten, in denen die katalanische Medizin führend ist, zählen Augenheilkunde, 
Geburtshilfe und Fötalmedizin, Gynäkologie und Reproduktionsmedizin, kosmetische und 
Wiederherstellungschirurgie, Onkologie und Hämatologie, Neurorehabilitation, Traumatologie und 
Orthopädie, Kardiologie und Transplantationen.

Die Weltgesundheitsorganisation und unabhängige Experten bezeichnen das katalanische 
Gesundheitssystem als eines der weltweit besten. Der Medizintourismus gehört zu den 
Faktoren, die zur Beibehaltung des medizinischen Talents in Katalonien und zum Erhalt dieses 
Exzellenzniveaus der katalanischen Gesundheitsversorgung beitragen.

Die Gesundheitszentren, die Barcelona Medical Destination angehören, sind:

- Barnaclínic+ (Gruppe Hospital Clínic)
- Barraquer (Ophthalmologisches Zentrum Barraquer)
- Clínica ServiDigest (Chirurgie-Medizinisches Zentrum)
- Dexeus (Universitätsklinik Dexeus)
- ICO (Institut Comtal d’Oftalmologia)
- IMO (Institut für Augenmikrochirurgie)
- IMOR (Medizinisches Institut für Onkoradiotherapie)
- Institut Guttman
- Quirón (Krankenhaus QuironSalud Barcelona)
- Sant Joan de Déu (Mutter-Kind-Krankenhaus)
- Teknon (Medizinisches Zentrum Teknon)

BARCELONA MEDICAL DESTINATION IST DIE VOM CATALAN TOURIST 

BOARD BETRIEBENE MARKE ZUR FÖRDERUNG DES MEDIZINTOURISMUS. 

IHRE PARTNER SIND DIE VERBÄNDE BARCELONA CENTRE MÈDIC UND 

BARCELONA MEDICAL AGENCY, UND SIE VEREINT PROMINENTE MEDIZINISCHE 

VERSORGUNGSEINRICHTUNGEN MIT DEM ZWECK, KATALONIEN 

UND INSBESONDERE BARCELONA ALS INTERNATIONAL FÜHRENDES 

MEDIZINTOURISMUSZIEL ZU POSITIONIEREN.
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DAS CATALAN TOURIST BOARD HAT DIE MARKE PREMIUM KATALONIEN 

FÜR FIRMEN UND ORGANISATIONEN IM LUXUSSEGMENT EINGEFÜHRT, MIT 

PREMIUMANGEBOTEN FÜR EIN PUBLIKUM,  

DAS IN KATALONIEN AUTHENTISCHE, EXKLUSIVE, 

 PERSÖNLICH ZUGESCHNITTENE ERLEBNISSE SUCHT.

PREMIUM
 
Katalonien ist ein kleines, aber außerordentlich vielfältiges Land. Seine Aromen sind der 
Nachlass einer tausendjährigen Geschichte, aber auch der Avantgarde in Kunst und Küche. 
Hier finden sich auf einem Fleck römische und mittelalterliche Überreste gepaart mit der unge-
wöhnlichen Architektur der großen Meister von Gaudí bis Norman Foster, sowie hundertjährige 
Geschäfte und Kunstateliers neben Boutiquen mit den jüngsten Trends und Luxushotels. Das 
Land ist reich an Weinen und frischen Produkten aus dem Meer, dem Gemüsegarten und den 
Bergen. Gepaart mit einer althergebrachten kulinarischen Tradition hat dies zum weltweiten Ruf 
der katalanischen Gastronomie geführt. Zahlreiche Haubenköche in Katalonien führen Michelin-
Sterne, und ihre Restaurants sind über das ganze Land verstreut. Neben der hohen Kochkunst 
haben die Katalanen ihre traditionellen Rezepte gewahrt, die uns in die Ursprünge dieser faszinie-
renden mediterranen Kultur versetzen.

Barcelona ist das Einfallstor zur gesamten Erlebniswelt, die dieses faszinierende Land bietet. 
Der Weg von der Hauptstadt in die Pyrenäen, in die mittelalterlichen Dörfer um Lleida oder zu den 
weitläufigen Stränden an der Costa Daurada und den Terres de l’Ebre sowie den von Felsklippen 
gesäumten Buchten der Costa Brava ist nur kurz. All dies wird von einem Klima begleitet, das im 
Winter Schnee und viele Monate im Jahr, insbesondere im Sommer, Sonne und Strand bietet. 
Daneben besteht ein gepflegtes Weltkulturerbe: die Jugendstilarchitektur, das römische Tarraco, 
das Kloster Poblet und die romanischen Kirchen im Vall de Boí neben dem immateriellen Erbe der 
Patum, der Castellers und der Falles der Pyrenäen.

Katalonien führt ein breites Angebot an erstklassigen Einrichtungen, Hotels und Restaurants. 
Darüber hinaus stehen Experten zur Verfügung, die mit größter Liebe zum Detail für ein unver-
gessliches Erlebnis sorgen. Katalonien hat immer ein ausgewähltes Angebot für Sie, angepasst 
an jede Person, egal welchen Alters, Lebensstils oder Herkunft.
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MICE-TOURISMUS

Katalonien gehört zu Europas dynamischsten Reisezielen und ist Spaniens führender Wirtschafts-, 
Industrie- und Geschäftsstandort. Durch seine strategische Lage, das milde Mittelmeerklima und 
einen der höchsten Lebensstandards in Europa ist es nicht nur sehr lebenswert, sondern auch ideal 
für Geschäfte.

In Katalonien finden MICE-Veranstalter gute Infrastruktur, vielfältige Einrichtungen, einzigartige 
Stätten und höchst qualifizierte Anbieter vor, denen eine lange, erfahrene Fremdenverkehrstradition 
zugrunde liegt. Es gibt zahlreiche Gründe, Katalonien als Veranstaltungsort auszu-
wählen, etwa seine hohe organisatorische Kapazität, ein breites Zusatzangebot und die 
Positionierung seiner Hauptstadt Barcelona als internationale Fixgröße im MICE-Tourismus.	 

CATALUNYA CONVENTION BUREAU	  

Das Catalunya Convention Bureau (CCB) ist eine Marke des Catalan Tourist Board mit dem Ziel, 
Katalonien als Komplettdestination für den MICE-Tourismus zu gestalten. Nach mehreren Jahren  
Bestehen hat das CCB einen neuen Ansatz gegenüber Institutionen und Unternehmen eingeschla-
gen, die daran arbeiten, neue Kongresse nach Katalonien zu bringen. Ziel dieses Ansatzes ist es, 
neue Arbeitsweisen zwischen den bestehenden Convention Bureaux zu entwickeln, die den Firmen 
mehr Dienstleistungen und Unterstützungsaktionen für deren Vermarktung bieten, bei gleichzeitiger 
Ressourcenoptimierung und Bündelung von Kräften, um die Destination Katalonien konkurrenzfähi-
ger zu gestalten.

Das in Barcelona angesiedelte Catalunya Convention Bureau stellt den MICE-Veranstaltern die 12 
Büros zur Verfügung, die das Catalan Tourist Board in Spanien, Frankreich, Großbritannien, Deutsch-
land, Italien, Skandinavien, USA, Russland, China, Benelux, Südostasien und Südamerika betreibt.

Wichtigste Dienstleistungen für Veranstalter:

- Eingehende Kenntnis von Katalonien

- Maßgeschneiderte, kostenlose, unabhängige Beratung

- Kontaktaufnahme und Ansprechpartner von Unternehmen

- Unterstützung von Kandidaturen zur Veranstaltung von Kongressen

- Erkundungsreisen und Maßnahmen zur Bekanntgabe des Angebots

Das CCB hat seine eigene Webseite, http://www.catalunya.com/es/catalunya-convention-
bureau-ccb, mit Information zur Marke, wo auch die verschiedenen Medien zur Förderung Kataloniens 
als MICE-Destination veröffentlicht werden:

http://www.catalunya.com/es/catalunya-convention-bureau-ccb
http://www.catalunya.com/es/catalunya-convention-bureau-ccb
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EINES DER JÜNGSTEN PROGRAMME DES CCB IST DAS AMBASSADORS-PROGRAMM, 

DAS AKTUELL ETWA 150 BOTSCHAFTER IN GANZ KATALONIEN ZÄHLT.  

DESSEN ZIEL IST DIE AUSWAHL UND UNTERSTÜTZUNG KATALANISCHER FIRMEN 

AUS VERSCHIEDENEN BRANCHEN, DIE IN DER LAGE SIND, KONGRESSE UND EVENTS 

AN LAND ZU ZIEHEN, UM SOMIT NEUE GESCHÄFTS-  

UND WISSENSFELDER ZU ERSCHLIESSEN.

- KATALONIEN KONGRESSE UND EVENTS umfasst neun Destinationen mit großer 
Veranstaltungskapazität dank moderner Einrichtungen und langer organisatorischer 
Erfahrung in diesem Segment. Dies sind Barcelona, Sitges, Castelldefels, Girona, 
Lloret de Mar, Tarragona, Reus, PortAventura und Lleida.

- KATALONIEN KONGRESSE, INCENTIVES UND EVENTS umfasst das gesamte Angebot 
in Katalonien an Räumlichkeiten zur Veranstaltung von Tagungen sowie an Begleit- und 
Incentive-Programmen in verschiedenen Umgebungen: Großstädte, Mittelmeerküste, 
Pyrenäen und Landesinnere.

- MEETING PLANNER GUIDE mit der notwendigen Information zur Veranstaltung 
aller Art von Treffen in Katalonien. Dieser Führer enthält das Angebot der über 170 
Partnerunternehmen und -organisationen des CCB. Die Publikation ist Reisebüros, 
die auf die Veranstaltung von Kongressen, Tagungen und Incentive-Reisen 
spezialisiert sind, sowie Verbänden und Unternehmen zugedacht, die einen Ort und 
Dienstleistungen für ihre Veranstaltungen und Treffen suchen.

- WERBEVIDEO über Katalonien als ideale Destination zur Abhaltung aller Art  
von Fachtagungen.
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FAMILIENFREUNDLICHER URLAUB	  
 
Ein Großteil der Touristen, die Katalonien besuchen, sind Familien. Daher ist das Land Vorreiter in Europa 
für die Schaffung einer zertifizierten Marke für besonders familienfreundliche Destinationen gewesen.

Das Catalan Tourist Board führt drei Siegel zur Sicherstellung, dass Unterkünfte, Restaurants 
und Unterhaltungsangebote an einer bestimmten Destination familiengerecht sind. Dies umfasst 
Miniclubs mit Betreuern, Kinderspielplätze, Wasser- und Themenparks, Kindersitze und Kindermenüs 
in den Restaurants, Kinderschwimmbecken, Namensbänder, Sicherheitspersonal in allen 
Destinationen, weitreichende Kinderunterhaltungsprogramme in der Unterkunft und auf der Straße, 
Zimmer mit Verbindungstüren, Gitterbetten und Kinderwagen, Steckdosenschutz usw. Katalonien 
zählt aktuell 25 Destinationen für Familienurlaub, davon 19 mit dem Siegel „Familienfreundlicher 
Strandurlaub“ und 6 mit dem Siegel „Mit der Familie in die Natur und die Berge“:	  

FAMILIENFREUNDLICHER STRANDURLAUB 

COSTA BRAVA:
- Blanes / www.visitblanes.net

- Calonge-Sant Antoni / www.calonge-santantoni.com

- Castell-Platja d’Aro / www.platjadaro.com

- Lloret de Mar / www.lloretdemar.org

- Roses / www.visit.roses.cat

- Sant Feliu de Guíxols / www.visitguixols.com

- Torroella de Montgrí - l’Estartit / www.visitestartit.com

- Sant Pere Pescador / www.visitsantpere.com

COSTA BARCELONA:

- Calella / www.calellabarcelona.com

- Malgrat de Mar / www.turismemalgrat.com

- Pineda de Mar / www.pinedademarturisme.cat

- Santa Susanna / www.stasusanna-barcelona.es

- Castelldefels / www.castelldefelsturisme.com

- Vilanova i la Geltrú / www.vilanovaturisme.cat

COSTA DAURADA:

- Calafell / www.turisme.calafell.cat

- Cambrils / www.cambrils.cat/turisme

- Salou / www.visitsalou.eu

- Vila-seca la Pineda Platja / www.lapinedaplatja.info

- El Vendrell / www.elvendrellturistic.com

http://www.visitblanes.net
http://www.calonge-santantoni.com
http://www.platjadaro.com
http://www.lloretdemar.org
http://www.visit.roses.cat
http://www.visitguixols.com
http://www.visitestartit.com
http://www.visitsantpere.com
http://www.calellabarcelona.com
http://www.turismemalgrat.com
http://www.pinedademarturisme.cat
http://www.stasusanna-barcelona.es
http://www.castelldefelsturisme.com
http://www.vilanovaturisme.cat
http://www.turisme.calafell.cat
http://www.cambrils.cat/turisme
http://www.visitsalou.eu
http://www.lapinedaplatja.info
http://www.elvendrellturistic.com
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MIT DER FAMILIE IN DIE NATUR UND DIE BERGE 

PIRINEUS:

- Berga / www.turismeberga.cat

- Valls d’Àneu / www.vallsdaneu.org

- Vall de Boí / www.vallboi.cat

- Vall d’en Bas – les Preses / www.vallbas.cat

COSTA DAURADA: 

- Muntanyes de Prades / www.muntanyescostadaurada.cat

TERRES DE L’EBRE:

- Els Ports / www.terresdelebre.travel

Neben den 25 bereits zertifizierten Destinationen ist der Zertifizierungs- bzw. Erweiterungsprozess für 
4 weitere im Gange: Vall de Camprodon, Vall de Núria-Vall de Ribes, Sort-Rialp-Port Ainé und Alp-La 
Molina-Masella.

Das Catalan Tourist Board zeichnet einzigartige Tourismuseinrichtungen (Wasserparks, Skigebiete, 
Nautikstationen, Vergnügungsparks u. a.) mit dem Siegel „Ausrüstung für den Familienurlaub“ aus, 
die sich für Familienurlaub zertifizieren möchten und außerhalb der Destinationen liegen, die bereits 
über eines der zwei erwähnten Siegel verfügen. Aktuell gibt es 15 als Ausrüstung für den Familien-
urlaub zertifizierte Einrichtungen.

DAS ZERTIFIZIERTE FAMILIENANGEBOT BESTEHT AUS PARTNERBETRIEBEN, 

DIE DANK IHRER GROSSEN BEMÜHUNGEN NUN EINEN OPTIMALEN 

FAMILIENGERECHTEN SERVICE BIETEN – VON DER UNTERKUNFT BIS ZU 

FREIZEITBETRIEBEN WIE WASSERPARKS, MUSEEN, WASSERSPORTFIRMEN UND 

NAUTIKSTATIONEN SOWIE RESTAURANTS MIT KINDERGERECHTEM ANGEBOT.

http://www.turismeberga.cat
http://www.vallsdaneu.org
http://www.vallboi.cat
http://www.vallbas.cat
http://www.muntanyescostadaurada.cat
http://www.terresdelebre.travel
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NEUHEITEN 2018
 
JAHR DES KULTURTOURISMUS 2018 

2018 wurde zum Europäischen Jahr des Kulturerbes ausgerufen. Das Catalan Tourist Board hat 
sich dieser Initiative angeschlossen, um die Rolle der Kultur sowie des materiellen und immateriellen 
Kulturerbes als Schlüsselelement zur Alleinstellung des Reiseziels Katalonien hervorzuheben. Die 
Absicht des Catalan Tourist Board ist es, dieses Jahr zur Hervorhebung des bekannteren und unbe-
kannteren Kulturerbes zu nutzen und somit die finanziellen Flüsse in den verschiedenen Gebieten 
Kataloniens auszugleichen und zu steigern.

Katalonien blickt auf ein Jahrtausend Geschichte und Kultur zurück. Dessen Nachlass reicht bis in 
die Zeit zurück, in der iberische Stämme und Römer das Land besiedelten. Mittelalterliche Burgen, 
romanische Kapellen, gotische Kirchen und Jugendstilbauten überall im Land bilden eine unver-
gleichliche Grundlage, um den Besuchern einen Teil der Traditionen, Handwerke, Kultur, Geschichte 
und Identität Kataloniens näher zu bringen.
www.catalunya.com

TOURISMUSJAHR EU-CHINA 2018
2018 wird auch das Jahr des Tourismus EU-China gefeiert. Dies ist ein willkommener Anlass, um 
dieses ferne Ziel kennen zu lernen und bekannt zu machen. Das Catalan Tourist Board wird in diesem 
Markt Fördermaßnahmen durchführen, da er nach Besucherzahlen und Einnahmen für die Zielmärkte 
zu den weltweit größten zählt.
www.europarl.europa.eu

NEUE REISEZIELE MIT FAMILIENURLAUB-SIEGEL
Nach den jüngsten Zertifizierungen von Els Ports (Terres de l’Ebre) und Vall d’en Bas-Les Preses 
(Garrotxa) als Reiseziele „Mit der Familie in die Natur und die Berge“ zählt Katalonien nun 25 als 
Familienurlaub zertifizierte Ziele (19 mit dem Siegel „Familienfreundlicher Strandurlaub“ und 6 mit dem 
Siegel „Mit der Familie in die Natur und die Berge“). Darüber hinaus wurde Muntanyes de Prades, das 
bereits über das Siegel verfügte, um vier weitere Gemeinden (L’Espluga de Francolí, Vallclara, Vilaverd 
und Vimbodí i Poblet) erweitert.
www.catalunya.com

ERSTE ACHT STÄDTE MIT CHARAKTER IN KATALONIEN

Lleida, Tarragona, Girona, Terrassa, Vic, Reus, Vilafranca del Penedès und Tortosa sind die ersten 
Städte, die das vom Catalan Tourist Board verliehene Siegel „Städte mit Charakter“ führen. 

Ziel dieser Auszeichnung ist es, städtische Sehenswürdigkeiten in Katalonien außerhalb von 
Barcelona in den Fokus zu rücken und jene Städte zu fördern, die Besuchern eine Rundumerfahrung 
aus verschiedenen Perspektiven – Kultur, Kunst, Gastronomie, Architektur, Innovation usw. – bieten.

Die Marke Städte mit Charakter ist Teil eines kulturtouristischen Arbeitsprogramms des Catalan Tourist 
Board. Ziel ist es, kulturell interessierte Besucher zu locken und Katalonien als relevante Destination 
in diesem Segment zu positionieren.
act.gencat.cat

http://www.catalunya.com
http://www.europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu
http://www.catalunya.com
http://www.act.gencat.cat
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BAUTEN UND AUSGRABUNGSSTÄTTEN IN KATALONIEN  
AUF EINEM EINZIGEN WEBPORTAL GEOREFERENZIERT
Erstmals ist es möglich, die gesamte geografische Information über das Kulturerbe in Katalonien 
gemeinsam abzurufen. Dabei stehen über 25.000 Bauten, 12.000 archäologische und über 300 
paläontologische Ausgrabungsstätten zur Verfügung. Die Hauptfunktion des Geoportals ist die 
Veröffentlichung und Verbreitung von geografischer Information zum Kulturerbe anhand eines benut-
zerfreundlichen katalonienweiten Navigationssystems mit vollständiger, detaillierter Information.
http://sig.gencat.cat/portalsigcultura.html

NEUHEITEN DER WINTERSAISON 2017/2018 
Katalonien verfügt über 16 Wintersportorte mit 529 km Skipisten und 203 km Langlaufloipen. Dieses 
Jahr werden mehrere Schulförderprogramme zur Einführung der Kleinsten in den Skisport betrieben.

Als Neuheit umfasst der Erwerb des Saisonpasses der Skigebiete der FGC-Gruppe den kosten-
losen Zugang zu den Zahnradbahnen von Montserrat und Vall de Núria sowie aller sieben nordischen 
Skigebiete Tot Nòrdic, die sich somit zu den insgesamt 150 Pistenkilometern der Alpinskigebiete 
gesellen.

Anlässlich des 75. Jubiläums von La Molina wird die bereits bekannte Novemberaktion mit dem 
RECarnet-Pass erneuert. Diese Karte ermöglicht ein Aufladen zusätzlicher Skitage von zu Hause aus, 
wodurch beim Erwerb und Zugang zum Skigebiet Zeit und Geld gespart wird. Ferner wird die Strecke 
der Gondelbahn Alp 2500 erweitert.

Mit der Aktion „Komme dem Winter zuvor“ bietet das Skigebiet Vall de Núria zwei Möglichkeiten einer 
Rundumerfahrung: das Paket „Vostre Gust“ mit Zahnradbahnfahrt, Hotelunterkunft und Frühstück 
und das Paket „Esquí“, das zusätzlich den Skipass beinhaltet. Beide bieten eine Ermäßigung von 20 
% auf den Einzelpreis.

Durch großzügige Investitionen wurden in Baqueira Beret die Cafeteria Bosc erneuert, Pisten und 
Bereiche abseits davon erweitert, Pistenraupen ersetzt und das Schneeerzeugungssystem optimiert. 
In Port Ainé wurde eine neue Besucherplattform auf dem Pic de l’Orri gebaut und eine Minibar auf der 
Terrasse auf 2000 m Seehöhe eingerichtet. Masella feiert sein 50-jähriges Bestehen und wird entlang 
der schwarzen Piste Pou de la Neu sowie im Bereich Coms de Das Schneekanonen aufstellen. 
Der Saisonpass ermöglicht auch den Zugang zu bestimmten Wintersportorten in den französischen 
Pyrenäen, im Apennin, den USA und Japan. Tavascan setzt auf die Vervollständigung und Förderung 
von Skitouren und Freeride mit gemeinsamen geführten Aktivitäten an Wochenenden.
http://www.catneu.cat/

DER MICHELIN-FÜHRER ERWEIST DER KATALANISCHEN KÜCHE DIE EHRE
Der renommierte rote Gastronomieführer zeichnet weiterhin Kataloniens Restaurants aus. In der 
neuen Auflage vereinen die 54 ausgewählten Lokale insgesamt 68 Sterne auf sich. Dieses Jahr 
wurden Caelis und Enigma aus Barcelona sowie Castell de Perelada aus der Provinz Girona neu 
aufgenommen, während Disfrutar und Dos Cielos in Barcelona einen zweiten Stern hinzu bekommen 
haben, und Àbac, ebenfalls aus der Hauptstadt Kataloniens, den dritten Stern erhalten hat. Aktuell 
führen vier Restaurants aus Katalonien drei Michelin-Sterne: Àbac (Barcelona), El Celler de Can Roca 
(Girona), Lasarte (Barcelona) und Sant Pau (Sant Pol de Mar).
www.catalunya.com

http://sig.gencat.cat/portalsigcultura.html
http://sig.gencat.cat/portalsigcultura.html
http://www.catneu.cat/
http://www.catneu.cat/
http://www.catalunya.com
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BARCELONA	  

 
KUNST UND MUSIK IN BARCELONA	 

Im Mai bietet das Picasso-Museum „Picassos Küche“ an, wo die wichtige Rolle des Essens in 
der Arbeit des Künstlers vorgeführt wird. Für Juli bereitet das Museu Nacional d’Art de Catalu-
nya (MNAC) eine große Ausstellung über Salvador Dalís große Muse und Ehefrau Gala vor. Unter 
dem Namen Gala Salvador Dalí. Ein eigenes Zimmer in Púbol wird eine außerordentliche 
Sammlung von Dalí-Werken, verschiedener Gegenstände aus Galas Besitz sowie eine Auswahl 
von Werken anderer Künstler zusammengetragen. Im selben Museum findet ebenfalls 2018 eine 
weitere große Ausstellung über William Morris und die Arts-and-Crafts-Bewegung statt, die 
gemeinsam mit der Stiftung Joan March organisiert wird. Diese Ausstellung erkundet die große 
europäische Jugendstil-Bewegung, eine der Säulen der Kollektionen des Museums. Erstmals 
wird in Katalonien eine Ausstellung zu diesem Thema veranstaltet, wofür die Zusammenarbeit mit 
dem Victoria and Albert Museum und dem British Museum maßgeblich war.

CaixaForum veranstaltet im Herbst zwei Ausstellungen, eine zu Toulouse-Lautrec im Oktober, die 
andere ab November über Velázquez mit Exponaten aus dem Museo del Prado in Madrid. In mu-
sikalischer Hinsicht wird 2018 das 25-jährige Bestehen der fortgeschrittenen Musik des Festival 
Sónar und die 50. Auflage des Internationalen Jazz-Festivals von Barcelona gefeiert. Dazu treten 
im Festival Primavera Sound die besten Gruppen auf.			

www.visitbarcelona.com

 
CASA BATLLÓ UND CASA VICENS: 	  
GAUDÍS JUWELEN STEHEN BESUCHERN OFFEN 	  

2018 können die Besucher der Casa Batlló ein neues Angebot in Anspruch nehmen. Das Vor-
haben beinhaltet einen interaktiven, sensorischen Blick in Gaudís Welt hinter den Kulissen der 
Casa Batlló. Dies ist Teil des von Grund auf erneuerten Rundgangs durch das Gebäude, der das 
Interesse aller Zielgruppen anregen soll. Andererseits hat die Casa Vicens im Stadtviertel Gràcia 
ihre Tore dem Publikum endgültig geöffnet. Dieses Meisterwerk wurde vor rund 130 Jahren vom 
jungen Gaudí als Feriendomizil für die Familie Vicens erbaut. Das dreistöckige Haus ist außen wie 
innen reichlich verziert und eindeutig in Naturformen inspiriert.

www.casabatllo.cat 
www.casavicens.org

 

http://www.visitbarcelona.com
http://www.casabatllo.cat
http://www.casavicens.org
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BARCELONA PASS MODERNISME	  

Liebhabern des Jugendstils steht nun der Barcelona Pass Modernisme zur Verfügung. Dies ist 
eine 7-Tageskarte, die Zutritt zu den Jugendstilbauten in Barcelona sowie umliegenden Orten wie 
Sitges, Mataró, Canet de Mar und Terrassa bietet. Dazu gehören u. a. Sehenswürdigkeiten wie 
Casa Amatller, Casa de les Punxes, Palau Baró de Quadras, Palau de la Música und Hospital de 
Sant Pau.

www.visitbarcelona.com

 

ERNEUERUNG DES MERCAT DE SANT ANTONI	  

Nach abgeschlossenem Umbau öffnet der Mercat de Sant Antoni seine Tore mit neuen Funk-
tionen. Neben dem Marktbetrieb wird ein Kultur- und Gemeinschaftszentrum eröffnet. Nach Ab-
schluss der Bauarbeiten wird es Barcelonas größter Markt sein und – wie die meisten alten Märkte 
der Stadt – die Metallstruktur auf einer Fläche von 40.000 Quadratmetern und vier Untergeschos-
sen erhalten.

www.mercatdesantantoni.com

http://www.visitbarcelona.com
http://www.mercatdesantantoni.com


66 PRESSEDOSSIER 2018

COSTA DAURADA	  

DIE KARTAUSE ESCALADEI FINDET ZU ALTEM GLANZ ZURÜCK
Die Zugänge wurden neu eingerichtet sowie der Gemüsegarten und der Ausblick auf Zelle C 
restauriert, um die Besuchserfahrung zu verbessern und das Leben der Kartäusermönche zu 
veranschaulichen. Damit wird die Kandidatur von Priorat-Montsant-Siurana als Weltkulturerbe 
unterstützt.

http://patrimoni.gencat.cat/es/coleccion/cartuja-de-escaladei

TARRAGONA IST TEIL EINER UNESCO-ROUTE
Im Rahmen der gemeinsamen Planung durch die UNESCO und National Geographic 
zur Vermarktung ab dem zweiten Halbjahr 2018 wurde Katalonien für eine von mehreren 
Welterbestätte-Routen ausgewählt. Konkret wird die Route Altes Europa in Tarragona Station 
machen. Somit kann die Stadt ihr gesamtes architektonisches, kulturelles und weingastronomi-
sches Erbe zur Schau stellen.

www.tarragonaturisme.cat/es

MITTELMEERSPIELE 2018	  
Die XVIII. Mittelmeerspiele finden vom 22. Juni bis 1. Juli 2018 in Tarragona statt. An diesem 
sportlichen Großereignis nehmen rund 4.000 Athleten aus 26 Nationen in 33 Sportdisziplinen teil. 
Der Mittelmeerring wird einer der Hauptschauplätze sein. Für die Umsetzung dieses Vorhabens 
wurden bestehende Sportstätten umgebaut und zwei neue Anlagen errichtet: ein Sportpalast für 
5.000 Zuschauer und ein 50 Meter langes Schwimmbecken im Freien. Die bereits bestehende 
Leichtathletikbahn sowie die Radrennbahn werden auch erneuert.		

www.tarragona2018.cat/es/

MUSEALISIERUNG UND RESTAURIERUNG 	  
DER HÖHLENMALEREIEN IN CAPÇANES

	  
In Capçanes im Landkreis Priorat befindet sich die höchste Dichte an Höhlenmalereien in Ka-
talonien. Durch dieses Vorhaben konnten die Figuren erfasst und neue dokumentiert werden, 
einschließlich der Neuinterpretierung der dargestellten Szene. 2014 wurden neun Höhlenmaler-
eigruppen entdeckt, darunter der Stier von Parellada III, mit über 50 cm die größte in Katalonien 
dokumentierte Tiergestalt, und die „Das Schlachten“ genannte Szene von Tal II.		

www.capcanes.org/ca/Art-rupestre

http://www.mercatdesantantoni.com
http://www.tarragonaturisme.cat/es
http://www.tarragona2018.cat/es/
http://www.capcanes.org/ca/Art-rupestre


PRESSEDOSSIER 2018 67

COSTA BRAVA	  

NEUE AUFLAGE DER SEA OTTER EUROPE  
COSTA BRAVA - GIRONA BIKE SHOW
Die zweite Auflage der Sea Otter Europe Costa Brava – Girona Bike Show findet vom 8. bis 
10. Juni 2018 statt. Somit wird einem internationalen Event Rechnung getragen, das in seiner 
ersten Auflage 30.000 Besucher, 350 Ausstellermarken und über 4.000 Radfahrer, die an den 15 
Bewerben teilnahmen, während drei Tage sportlicher und wirtschaftlicher Tätigkeit empfing. Die 
Stadthalle Fontajau in Girona ist erneut der Schauplatz dieser Veranstaltung, die die Region als 
touristisches sowie sportliches und international etabliertes Radfahrziel positioniert, da bereits 
über hundert Radprofis ihren Wohnsitz und Trainingsgebiet hier festgelegt haben.

http://es.costabrava.org/

NEUES ÖKOTOURISTISCHES PRODUKT „WALDBÄDER“
Der Tourismusverband Costa Brava Girona und die Organisation Sèlvans haben gemeinsam das 
erste Netz gesunder Wälder und therapeutischer Routen im Land gegründet. Das Projekt orien-
tiert sich an bestehenden Vorbildern in Japan, USA, Südkorea und Deutschland und möchte 
einen Beitrag zum Schutz und zur Erhaltung wertvoller Wälder leisten, indem ein ökotouristisches 
Gesundheitsprodukt, die sogenannten Waldbäder, an der Costa Brava und in den Pyrenäen 
von Girona eingeführt wird. Die Wälder Can Fornaca in Caldes de Malavella, Palau-sacosta in 
Girona, Les Torrenteres in Vidrà, Salvador Grau i Tort in Les Preses, Serra d’Heures in Sant Hilari 
Sacalm, Requesens in La Jonquera und Sant Grau in Tossa de Mar bieten all jenen Besuchern 
„Waldbäder“, die therapeutische Routen für ihr Wohlbefinden genießen möchten. Alle Wälder 
haben einen angemessenen Zugang und sind für die öffentliche Benutzung eingerichtet.

https://selvans.ong/

http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
http://es.costabrava.org/
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COSTA BARCELONA	   
UND PAISATGES BARCELONA	  

BIOSPHERE-SIEGEL
Die Provinzverwaltung Barcelona hat das Biosphere-Siegel als nachhaltiges Reiseziel erhalten. 
Katalonien führt es als umfassende Destination. Das Siegel bescheinigt, dass die drei von der Provinz 
betriebenen touristischen Marken – Costa Barcelona, Paisatges Barcelona und Pirineus Barcelona – 
die Anforderungen des Biosphere-Standards erfüllen und bei ihrer Tourismuspolitik sechs konkrete 
Kriterien erfolgreich umsetzen: nachhaltiges Management, wirtschaftliche und soziale Entwicklung, 
Erhaltung und Verbesserung des Kulturerbes, Umweltschutz, Qualität und Sicherheit sowie Einbindung 
der Besucher.

www.biospheretourism.com/es

NEUES KONGRESSZENTRUM IN CARDONA
Das alte Cine Modern wurde zum Auditori Valentí Fuster umgebaut. Dies ist ein wichtiger 
Bestandteil des Projekts Cardona Integral, um die Stadt zu einem Fixstern im MICE-Tourismus 
zu entwickeln. Damit soll ein Beitrag zur wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung Cardonas 
geleistet werden.

www.cardona.cat/es

CIRCUIT DE BARCELONA-CATALUNYA
Katalonien positioniert sich als Brennpunkt im Motorsport. Hier werden Spitzenbewerbe auf dem 
berühmten Circuit de Barcelona-Catalunya ausgetragen, wo sich mit der Formel 1 und MotoGP die 
besten Piloten einfinden. Mit dem Großen Preis von Spanien der Formel 1 (11.-13. Mai) und dem 
Großen Preis von Katalonien der MotoGP (15.-17. Juni) kann der Motorsport vor einer einzigartigen 
Kulisse nahe Barcelona mit all seinem Angebot hautnah erlebt werden.

Diese zwei Sportereignisse können auch mit verschiedenen Gastronomie- und Freizeitangeboten 
kombiniert werden – allein, in Begleitung oder mit Familie und Kindern. Die Zuschauer können 
auch mit ihren Idolen – den weltbesten Fahrern – bei Autogrammsitzungen in der Boxengasse auf 
Tuchfühlung gehen. Seit über 25 Jahren ermöglicht die Kombination aus Adrenalin, Geschwindigkeit 
und Emotion ein Motorsporterlebnis der Superlative.

http://www.circuitcat.com/es/

http://www.biospheretourism.com/es
http://www.cardona.cat/es
http://www.circuitcat.com/es/
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ZEHN ROUTEN DURCH DIE PROVINZ BARCELONA
Die Provinzverwaltung Barcelona hat den Führer „10 Routen in Barcelona“ veröffentlicht, ein Verzeichnis 
von Fußwanderungen durch die Provinz Barcelona, von denen viele auch mit dem Fahrrad oder reitend 
zurückgelegt werden können. Die meisten sind Fernwanderwege, die in mehreren Tagesetappen 
zurückzulegen sind. Für Besucher mit weniger Zeit bietet der Führer einzelne Strecken für kürzere 
Wanderungen. 2018 ist er auch auf Englisch verfügbar.

www.barcelonaesmoltmes.cat/en/web/planifica/guies-i-mapes

NEUE ROUTEN-APP „BARCELONA IST VIEL MEHR“
Eine neue App für Mobilgeräte (IOS und Android) mit fast 80 Routen entlang der interessantesten 
und bezauberndsten Orte in der Provinz Barcelona wurde eingerichtet. Jede Route verfügt über 
eine Beschreibung, Detailinformation zu Höhenunterschied und Länge sowie Fotos der wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten.

www.barcelonaesmoltmes.cat/en/web/planifica/app

DAS MUSEUM THERMALIA BIETET NUN AUDIOFÜHRER  
Caldes de Montbui ist mit den Thermen stark verbunden, die bereits von den Römern entdeckt und 
genutzt wurden. Das Museum Thermalia handelt von diesen Heilquellen seit dem Altertum sowie vom 
Künstler Manolo Hugué und seiner Beziehung zu Picasso. Zur besseren Veranschaulichung eines 
Museumsbesuchs werden nun Audioführer bereitgestellt, die den Besuchern eine Besichtigung der 
Exponate in vier Sprachen – Katalanisch, Spanisch, Englisch und Französisch – ermöglichen.

www.visiteucaldes.cat

http://www.barcelonaesmoltmes.cat/en/web/planifica/guies-i-mapes
http://www.barcelonaesmoltmes.cat/en/web/planifica/app
http://www.visiteucaldes.cat
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PIRINEUS  

PALLARS JUSSÀ, KULTUR- UND NATURTOURISMUS
Wenn der Herbst in diesem Landkreis in den Pyrenäen von Lleida Einzug hält, ist das zum Naturreservat 
erklärte Boumort-Gebirge ideal zum Erleben der Brunft der Hirsche. Auch können Wildtiere beob-
achtet werden, vor allem Rehe und vier große Raubvogelarten (Bartgeier, Schmutzgeier, Mönchsgeier, 
Gänsegeier). Für Besuche steht ein Geländetaxidienst mit Führern zu Verfügung.

http://salas.ddl.net/boer/ca/centre_visites.html

Seit einiger Zeit ist der Ort Salàs de Pallars ein Vorbild mit der Neueinrichtung verschiedener 
alter Geschäfte, die nun ein Freilichtmuseum bilden. Friseursalon, Apotheke, Lebensmittelladen, 
Tabakwarengeschäft, Dorfcasino u.  a. führen die Vergangenheit mit den damals angebotenen 
Waren und Dienstleistungen vor – eine wahre Wonne, die Ältere in frühere Zeiten versetzt und die 
Jüngsten fasziniert.

http://www.pallarsjussa.net/es/patrimonio-cultural/ciac-salas

In Conca Dellà in Isona befindet sich eine der höchsten Dichten an Dinosaurierfährten. Das lokale 
Museum organisiert zusätzlich zu einem Museumsbesuch Führungen zu den verschiedenen 
Fundstätten.

www.parc-cretaci.com/es/

ENTSTEHUNG DES RAFTING PARC
1992 wurde der Segre-Olympiapark in La Seu d’Urgell eröffnet, wo anlässlich der Olympischen Spiele 
die Kajak- und Wildwasserbewerbe stattfanden. Die Anlage diente später für Kampfsporttraining 
und stand auch Besuchern zur Verfügung, die Rafting in einem geschlossenen Bereich betreiben 
konnten. Gerade unter der Bezeichnung Rafting Parc soll diese Anlage gefördert werden, wo unter 
der Aufsicht eines erfahrenen Betreuerteams u. a. Rafting, Kajak, Hydrospeed und Sit-on-Top ange-
boten werden. 

www.parcolimpic.cat

http://salas.ddl.net/boer/ca/centre_visites.html
http://www.pallarsjussa.net/es/patrimonio-cultural/ciac-salas
http://www.parc-cretaci.com/es/
http://www.parc-cretaci.com/es/
http://www.parcolimpic.cat
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SPECIAL OLYMPICS
Zu den vom 4. bis 7. Oktober 2018 in La Seu d’Urgell und Andorra la Vella stattfindenden Special 
Olympics werden 2.500 Personen einschließlich Sportler, Trainer, Familien, Freiwillige und betei-
ligte Zivilgesellschaft erwartet. In La Seu d’Urgell finden die Eröffnungszeremonie und die Bewerbe 
für Basketball, Badminton, Inlinehockey, Boule, Tischtennis und Radfahren, in Andorra la Vella die 
Schlusszeremonie sowie Turnen, Judo, Leichtathletik, Schwimmen, Hallenfußball, Handball und 
Tennis statt.

Die Special Olympics sind das bedeutendste Sportereignis für geistig Behinderte. Über die Bewerbe 
hinaus sind sie ein Ort der Begegnung, sozialer Aktivitäten, Freizeit und Tourismus, die für die 
Sichtbarkeit dieser Menschen von grundlegender Bedeutung sind.

www.turismelaseu.com

KANU-WM 2019 IN LA SEU D’URGELL UND SORT
In den letzten Jahren hat Sort mehrere Wildwassereuropa- und -weltmeisterschaften veranstaltet. 
Im Hauptort des Pyrenäenlandkreises Pallars Sobirà wird die Rennstrecke im Fluss Noguera 
Pallaresa erneuert und im Jahr 2018 ein Bewerb im Freestyle-Weltcup ausgetragen. Dieser dient als 
Generalprobe für die Weltmeisterschaft, die im Folgejahr in Sort und La Seu d’Urgell stattfindet.

http://www.visitpirineus.com/

MOUNTAINBIKE-ROUTEN IM NATURPARK ALT PIRINEU
Eine neue Karte erfasst 35 Mountainbike-Routen durch den Naturpark Alt Pirineu. Erstmals sind 
alle Strecken im Park – 15 davon neu – in einem einzigen Führer zu finden. Dieser enthält auch 8 
Kombipakete unter Einbindung von lokalen Betrieben und Organisationen, die der Entwicklung des 
einheimischen Tourismus und der Wirtschaft dienen sollen.

http://www.visitpirineus.com/

http://www.turismelaseu.com
http://www.visitpirineus.com/
http://www.visitpirineus.com/
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TERRES DE L’EBRE

NACHHALTIGES REISEZIEL TERRES DE L’EBRE	  
Zum zweiten Jahr hintereinander wurde Terres de l’Ebre vom internationalen Verband Global 
Green Destinations als eine der 100 nachhaltigsten Reiseziele der Welt gekürt. Dies ist eine 
Anerkennung der Bemühungen um eine bessere Qualität, Nachhaltigkeit und Marktpräsenz. 
Ziel von Global Green Destinations ist es, Mittel und Plattformen zur Unterstützung der 
Reisedestinationen für eine bessere Nachhaltigkeit und Qualität sowie deren öffentliche 
Förderung zur Verfügung zu stellen.

https://terresdelebre.travel/es

CHARTERBASIS IM HAFEN LA RÀPITA	  
Cruesa ist das erste Unternehmen, das ausgehend vom Hafen Sant Carles de la Ràpita 
Charterfahrten zu den Balearen, den Häfen in Castelló und den Columbretes-Inseln betreibt. 
Anfangs erfolgen die Fahrten mit einem 13 Meter lagen Katamaran (für höchstens 12 Passagiere), 
einem Segelboot und einer Motorjacht, beide 10 Meter lang und für sechs Passagiere ausgelegt. 
Ferner verfügt das Unternehmen über 17 Mietboote. Für dieses ab Juni bestehende Angebot sind 
bereits die ersten Buchungen erfolgt. Dadurch wird die Förderung des Nautiktourismus und der 
Wirtschaft in der Kommune und ihrem Hinterland erwartet.

http://www.turismelarapita.com/

DIE TERRA ALTA IST AUSTRAGUNGSORT	   
DES INTERNATIONALEN BEWERBS GRENACHES DU MONDE	  
Die Herkunftsbezeichnung Terra Alta beherbergt den internationalen Bewerb Grenaches du Monde 
2018, der vom 11. bis 15. April stattfindet. Dies ist ein einzigartiger Anlass, um die Grenache aus 
Terra Alta bekannt zu geben, insbesondere die weiße Sorte, die das Symbol und Markenzeichen 
der Herkunftsbezeichnung ist.

http://www.terra-alta.org/

https://terresdelebre.travel/es
http://www.turismelarapita.com/
http://www.terra-alta.org/
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TERRES DE LLEIDA

NEUER PARADOR DE TURISMO IN LLEIDA	  
Das ehemalige Kloster Roser im Zentrum von Lleida ist nun der achte Parador in Katalonien und 
der 97. des staatlichen Hotelnetzes. Unter der Bezeichnung Parador Convent del Roser nimmt es 
ein historisches, als Kulturdenkmal lokalen Interesses erklärtes Gebäude ein. Der dreistöckige Bau 
zählt 53 Zimmer, die einen prächtigen zentralen Kreuzgang säumen. In der ehemaligen Kirche, die 
nun das Hauptrestaurant beherbergt, wird regionale katalanische Küche serviert.

www.parador.es/es/paradores/parador-de-lleida

FRUITURISME, 	  
EIN TOURISMUSANGEBOT ZWISCHEN OBSTBÄUMEN	  
Die Blüte der Pfirsichbäume im Frühling bildet ein Angebot des Landkreises Segrià, konkret des 
Ortes Aitona. Rosafarbene Baumreihen entzücken Tausende mit Kamera ausgestattete Besucher. 
Während der Blütezeit, die üblicherweise nur wenige Wochen dauert, werden Führungen veran-
staltet. Im Kreis Baix Segre haben sich auch Soses, Alcarràs, La Granja d’Escarp und Torres de 
Segre dieser Initiative angeschlossen.

www.aitona.cat

GASPAR-DE-PORTOLÀ-ROUTEN	  
Über das Institut d’Estudis Ilerdencs und den Tourismusverband arbeitet die Provinzverwaltung 
Lleida an einer Reihe touristischer Routen durch Pirineus und Terres de Lleida, die mit Gaspar de 
Portolà in Verbindung stehen. Diese historisch bedeutsame Persönlichkeit aus Os de Balaguer 
(Landkreis Noguera) war der erste Gouverneur von Kalifornien (1767-1770), Forscher und Gründer 
der Städte San Diego und Monterrey.

Gaspar de Portolà i Rovira, Sohn einer Adelsfamilie aus Balaguer, hatte mehrere Besitztümer 
im Gebiet und vermachte nach seinem Tod sein ganzes Vermögen der Stadt Lleida, wodurch 
ein Waisenheim errichtet werden konnte. In dessen Gebäude befindet sich aktuell der Sitz der 
Provinzverwaltung Lleida.

www.aralleida.cat/es/

http://www.parador.es/es/paradores/parador-de-lleida
http://www.aitona.cat
http://www.aralleida.cat/es/
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VAL D’ARAN	  
 
DAS VAL D’ARAN ERWEITERT SEIN WANDERANGEBOT  
FÜR DIE SAISON 2018 
Das Val d’Aran bietet mehrtägige Themenrouten für Familien bzw. Wanderer mit geringer Bergerfahrung 
an. Zu diesem Zweck führt die Firma Camins zwei neue Wanderangebote, die „Aneto-Tour“ und 
die „Garonne-Quellen“, im Programm. Die erste Route erkundet eine der schönsten Landschaften 
im Val d’Aran mit einem der besten Ausblicke auf das Aneto-Maladeta-Massiv. Dieser dreitägige 
Wanderweg mit höchstens fünf Stunden langen Tagesetappen bietet genügend Freizeit mit entspre-
chenden Zusatzangeboten in Kultur, Natur, Shopping und Sport an.

Die „Garonne-Quellen“ sind eine Wanderroute durch die drei Quellgebiete dieses Flusses, der im Val 
d’Aran entspringt und nach 600 km in den Atlantik bei Bordeaux in Frankreich fließt.

Ferner hat die Firma Exciting Events ein neues Tourismusprodukt, ARAN TOURS & TREK, kreiert. 
Dieses Angebot ist an Wanderer mit einiger Bergerfahrung gerichtet und kann sowohl im Sommer 
als auch im Winter mit Tourenskiern oder Schneeschuhen in Anspruch genommen werden. Je 
nach verfügbarer Zeit kann die Route in 3 bis 7 Etappen zurückgelegt werden. Sie führt durch drei 
Naturparks. ARAN TOURS & TREK bietet auch geführte Fischausflüge mit Profis und einschlägigem 
Material an.

www.visitvaldaran.com

TOUREN UND HOCHGEBIRGSROUTEN
Mit dem Ausbau der Schutzhütte Artiga de Lin soll die Aran-Gipfelroute zum Aneto beworben werden. 
Der neue Weg trägt den Namen Aran-Pirineus und folgt dem Jakobsweg zwischen Saint Bertrand 
de Comenges und Berbegal (Huesca) durch das Val d’Aran. Zur Förderung der Hochgebirgsrouten 
wurde der Weg zum Montlude (2518 m) ausgehend von Les, Bossòst, Canejan, Arres und Vilamòs 
aufbereitet. 

www.visitvaldaran.com

http://www.visitvaldaran.com
http://www.visitvaldaran.com
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VAL D’ARAN WALKING FESTIVAL
In der Woche vom 1. bis 8. Juli werden geführte Routen im gesamten Val d’Aran veranstaltet. Dies 
ist eine einzigartige Gelegenheit, dieses Wanderparadies anhand von Wegen entlang der bezau-
berndsten Ecken im Val d’Aran zu entdecken.

Jeden Tag werden drei Wanderungen unterschiedlichen Schwierigkeitsgrads zur Auswahl für Anfänger 
durchgeführt. Insgesamt werden 18 Ausflüge mit Natur, Kulturerbe, Dörfern, Tälern (etwa Artiga de 
Lin und Aiguamòg) und Gebirge (z. B. Lacs de Colomèrs) veranstaltet. Das Programm umfasst ferner 
kulturelle Besuche sowie Zusatzaktivitäten.

www.visitvaldaran.com

BERGLÄUFE UND MOUNTAINBIKE-RENNE
Nach der Schneeschmelze im Val d’Aran werden die Wege zum idealen Schauplatz verschiedener 
Bergläufe. Mit dem Trail Vielha-Molières 3010 etabliert sich das Val d’Aran als Bergdestination für 
Mountainbike-Rennen und Trail Running. Dieser Marathonlauf führt auf die 5 Gipfel des Val d’Aran 
über 2000 Meter, darunter Molières, das Dach des Val d’Aran mit 3010 Metern. Weitere bedeu-
tende Sportbewerbe sind der Pedals de Foc Non Stop MTB Ultramarathon, der dieses Jahr seine 
13. Auflage feiert, sowie Trail Carlac, Ultra Trail Naut Aran, Corsa e Caminada des 15 Pòbles, Era 
Nocturna de Vielha und La Vertical d’Aran.

www.visitvaldaran.com

http://www.visitvaldaran.com
http://www.visitvaldaran.com
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WICHTIGE ADRESSEN

FREMDENVERKEHRSEINRICHTUNGEN

CATALAN TOURIST BOARD
Tel. 934 849 900
www.catalunya.com

act.gencat.cat

Tourismusverband Costa Brava Girona
Tel. 972 208 401
www.costabrava.org

Tourismusverband der Provinzverwaltung Tarragona 
 
Costa Daurada
Tel. 977 230 312
www.costadaurada.info/es

 
Terres de l’Ebre
Tel. 977 444 447
www.terresdelebre.travel

Turisme de Barcelona
Tel. 933 689 700
www.barcelonaturisme.cat

Tourismusleitung der Provinzverwaltung Barcelona
Tel. 934 022 966
www.barcelonaesmuchomas.es

Tourismusverband der Provinzverwaltung Lleida
Tel. 973 245 408
www.lleidatur.com

Torisme Val d’Aran
Tel. 973 640 688
www.visitvaldaran.com

http://www.catalunya.com
http://www.act.gencat.cat
http://www.costabrava.org
http://www.costadaurada.info/es
http://www.terresdelebre.travel
http://www.barcelonaturisme.cat
http://www.barcelonaesmuchomas.es
http://www.lleidatur.com
http://www.visitvaldaran.com
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Benelux
Tel. (+32) 26 406 151
info.act.bnl@gencat.cat

Frankreich
Tel. (+33) 1 40 46 98 92
media.act.fr@gencat.cat

Italien
Tel. (+39) 02 873 935 73
info.act.it@gencat.cat

Mitteleuropa
Tel. (+49) 69 7422 4873
info.act.de@gencat.cat

Skandinavien
Tel. (+358) 407 17 72 95
info.act.nordic@gencat.cat

Vereinigtes Königreich und Irland
Tel. (+44) 207 583 88 55
info.act.uk@gencat.cat

TOURISMUSFÖRDERUNGSSTELLEN KATALONIENS

Osteuropa
Tel. (+7) 495 567 18 71
info.act.ru@gencat.cat

USA
Tel. (+1) 212 78 23 332
info.act.usa@gencat.cat

Asien-Pazifik
Tel. (+65) 622 040 22
info.act.sea@gencat.cat

Südamerika
Tel. (+55) 11 305 304 77
info.act.latam@gencat.cat

China
Tel. (+8610) 848 682 84
promotion.act.cn@gencat.cat

Kulturzentrum Blanquerna (Madrid)
Tel. 915 241 000
turisme.blanquerna@gencat.cat

mailto:info.act.bnl%40gencat.cat?subject=
mailto:media.act.fr%40gencat.cat?subject=
mailto:info.act.it%40gencat.cat?subject=
mailto:info.act.de%40gencat.cat?subject=
mailto:info.act.nordic%40gencat.cat?subject=
mailto:info.act.uk%40gencat.cat%20?subject=
mailto:info.act.ru%40gencat.cat?subject=
mailto:info.act.usa%40gencat.cat?subject=
mailto:info.act.sea%40gencat.cat?subject=
mailto:info.act.latam%40gencat.cat?subject=
mailto:promotion.act.cn%40gencat.cat?subject=
mailto:turisme.blanquerna%40gencat.cat?subject=
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WEITERE RELEVANTE TOURISTISCHE WEBSITES

Katalonien
www.catalunya.com

Catalan Tourist Board
act.gencat.cat

AKTIVITÄTEN IN DER NATUR UND AUF DEM LAND
Pirineus
www.visitpirineus.com

Katalanischer Verband der Wintersportgebiete und Bergaktivitäten – ACEM
www.catneu.cat

Ferrocarrils de la Generalitat de Catalunya
www.fgc.cat

Katalanischer Verband für ländlichen Tourismus - Concatur
www.concatur.cat

Katalanischer Verband für ländlichen Tourismus und Agrotourismus – Turalcat
www.turalcat.com

BARRIEREFREIES KATALONIEN
Barrierefreies Katalonien
www.turismeperatothom.com/es

Jakobsweg für Alle
www.camidesantjaumeperatothom.cat

SPORT
Sporthäfen
www.acpet.es

Nautikstationen Kataloniens
www.encatalunya.info

Generalsekretariat für Sport (Landesregierung von Katalonien)
www.esport.gencat.cat

Katalanischer Golfverband
www.catgolf.com/

Costa Brava Golf
ca.costabrava.org/que-fer/golf

Costa Daurada Golf Association
www.costadauradagolf.com/

http://www.catalunya.com
http://www.act.gencat.cat
http://www.visitpirineus.com
http://www.catneu.cat
http://www.fgc.cat
http://www.concatur.cat
http://www.turalcat.com
http://www.turismeperatothom.com/es
http://www.camidesantjaumeperatothom.cat
http://www.acpet.es
http://www.encatalunya.info
http://www.esport.gencat.cat
http://www.catgolf.com/
http://ca.costabrava.org/que-fer/golf
http://www.costadauradagolf.com/
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WEINTOURISMUS

Incavi – Katalanisches Institut für Weinbau und Wein
www.incavi.cat

Weinstraße Priorat
www.turismepriorat.org / www.prioratenoturisme.com

Weinstraße Lleida - Costers del Segre (Spanische Weinstraße)
www.rutadelvidelleida.com

Weinstraße DO Empordà (Spanische Weinstraße)
www.rutadelvidoemporda.org

 
Weintourismus Penedès (Spanische Weinstraße)
www.enoturismepenedes.cat

Weintourismus DO Alella
www.doalella.cat

GASTRONOMIE

Som gastronomia
www.somgastronomia.cat

WANDERN UND RADFAHREN

Hiking Europe
www.hikingeurope.net/

MICE-TOURISMUS

Catalunya Convention Bureau
www.catalunya.com/mice

GESUNDHEITS- UND WELLNESSTOURISMUS

Thermenverband
www.balneario.org

Konsortium der Thermenstädte Kataloniens
www.catalunyatermal.cat

GESUNDHEITSTOURISMUS 

Barcelona Medical Destination
www.barcelonamedicaldestination.com/es

http://www.incavi.cat
http://www.turismepriorat.org
http://www.prioratenoturisme.com
http://www.rutadelvidelleida.com
http://www.rutadelvidoemporda.org
http://www.enoturismepenedes.cat
http://www.doalella.cat
http://www.somgastronomia.cat
http://www.hikingeurope.net/
http://www.catalunya.com/mice
http://www.balneario.org
http://www.catalunyatermal.cat
http://www.barcelonamedicaldestination.com/es


Partners:


